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Liebe Schüler, liebe Eltern,

wir freuen uns über euer und Ihr Interesse an einem 

High School Programm mit TASTE the world! Ein Aus-

landsaufenthalt ist ein großes Abenteuer für Schüler 

und Eltern. Die Planung und Organisation wirft viele 
Fragen auf, die wir für euch und Sie in dieser Broschüre 

beantworten möchten.

TASTE the world! ist eine inhabergeführte Organi- 

sation, die seit der Gründung 1989 professionell und 

individuell Jugendliche in die Welt und wieder nach 
Hause begleitet. Der qualifizierte Auswahlprozess, 
die intensiven Vorbereitungsseminare, die herzliche 
Betreuung vor und während des Aufenthaltes und die  
betreute Phase der Wiedereingewöhnung bilden neben 
der professionellen Organisation die Meilensteine dieses 

Abenteuers.

Pro Jahr nehmen etwa 200 Schüler an unserem High 
School Programm teil und das mit einer Zufrieden-

heitsrate von mehr als 95%. Die hohe Zufriedenheit  
liegt darin begründet, dass wir als familiäre Organi-
sation individuell beraten, vorbereiten und bei der  
Vermittlung unserer Schüler Rücksicht auf die Wünsche 
unserer Teilnehmer nehmen können. Dies wird auch  
dadurch unterstützt, dass unser Team ausschließlich  
aus Mitarbeiterinnen besteht, die selbst längere Zeit 
während oder nach der Schule im Ausland gelebt haben. 
Zusätzlich arbeiten wir mit vielen ehemaligen Schülern, 
unseren TASTE the world!-Returnees, die uns auf  
Messen vertreten oder bei den Vorbereitungssemina-
ren, sowie Nachtreffen unterstützen.

Wir wünschen euch und Ihnen viel Spaß beim Lesen 
dieser Broschüre und würden uns freuen, euch auf  

eurem Auslandsabenteuer begleiten zu dürfen.

Get ready! TASTE the world!

Nicola-Alexandra Heil & das TASTE the world!-Team 

Mitgründerin, Inhaberin  

und Geschäftsführerin

Annika in Fernie, 
British Columbia

Sophia in den USA
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Aus Gründen der besseren Lesbarkeit verzichten wir in dieser 

Broschüre auf die gleichzeitige Verwendung der Sprachformen 
männlich, weiblich und divers (m/w/d). Sämtliche Personen-
bezeichnungen gelten gleichermaßen für alle Geschlechter, so wie 
auch selbstverständlich alle, unabhängig ihres Geschlechts, bei uns 
willkommen sind.
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Bewerbung bei TASTE the world!

Du bist daran interessiert, mit TASTE the world! ins Ausland zu gehen?  
Dann bewirb dich für unser Programm online unter www.tastenet.de  

oder per Post mithilfe des Anmeldeformulars aus dieser Broschüre. 

Dieser Schritt verpflichtet zu keiner Zahlung und ist unverbindlich.

1

 

Die Reise beginnt
Der Abflugtermin richtet sich nach dem Schulbeginn im Gastland. 
Wir versuchen alle Schüler in Gruppen fliegen zu lassen. Dann 
geht das Abenteuer endlich los! 

8

Letzte Vorbereitungen
Der Countdown läuft! Wir unterstützen dich bei der Beantragung 
des Visums**, schließen die Versicherung** für dich ab und buchen 
deinen Flug. 

7

Vorbereitungsseminar* 
Im Frühjahr laden wir alle unsere Teilnehmer zum mehrtägigen Vor-

bereitungsseminar ein. Durchgeführt und begleitet wird das Seminar 

vom TASTE-Team und unseren Returnees (ehemaligen TASTE-Schülern). 

6

Gastfamiliensuche
Deine Bewerbungsunterlagen werden an unsere Partner in deinem 

Gastland übermittelt. Damit startet die Suche nach einer  Gastfamilie 

für dich.

5

Bewerbungsmappe für das Gastland 
Nach Vertragseingang bei TASTE the world! erhältst du die für 

dein Gastland notwendigen Bewerbungsunterlagen, die du in der  

Landessprache des Gastlandes vervollständigen musst. Das TASTE 

the world!-Team unterstützt dich mit einer Ausfüllhilfe und ist 

dir bei Fragen gerne behilflich.

4

Vertragsunterzeichnung
Nach Auswertung des Bewerbungsgesprächs entscheiden wir ge-

meinsam mit unseren Partnern, ob wir dich in unserem Programm 

aufnehmen können. Das Vertragsangebot über den gewählten Aus-

landsaufenthalt senden wir dir per E-Mail. Mit den Unterschriften von 
dir und deinen Eltern ist die Programmteilnahme gesichert. 

3

Beratungs- und Kennenlerngespräch 

Im nächsten Schritt laden wir dich zu einem Gespräch in unser Büro 
nach Hannover ein. Wenn du zu weit entfernt wohnst, kann das 
Gespräch auch per Zoom stattfinden. Auch für die Eltern gibt es im 
Rahmen des Gesprächs die Möglichkeit Fragen zu stellen. 

2

Dein Weg zum Auslandsjahr

Mit Mit TASTETASTE Gar
antie: Garantie

:  

Garantierte Vermittlung in eine 

Gastfamilie vor Abflug!

kostenfrei + unverbindlichkostenfrei + unverbindlich

  * bei Vertragsabschluss ab 1. April: eintägiges Vorbereitungsseminar
** gilt nicht für Italien-, Frankreich-, Irland - und Spanienprogramm

5 gute Gründe um mit  
TASTE  the world!  
die Welt zu entdecken
Wir sind eine große Familie 
Für uns bist du nicht nur eine Nummer. Wir halten unsere Schülerzahl gerne  
überschaubar, sodass wir euch alle persönlich kennen und individuell beraten und 
unterstützen können. 

Wir kennen deine Wünsche
Wenn du bestimmte Talente/Hobbys/Leidenschaften hast, versuchen wir dich so 

zu platzieren, dass du diese im Ausland fortführen kannst. In einigen Gastländern 

bieten wir spezielle Platzierungen für Golfer, Reiter, Hockeyspieler, Wintersportler, 
Wassersportler, Musik- und Theaterbegeisterte. 

Wir lassen dich nicht im Regen stehen 

Seit über 30 Jahren haben alle TASTE the world!-Schüler vor Abflug ihre Gast- 

familienInformationen erhalten und konnten pünktlich in ihr Auslandsjahr starten. 
Wir nehmen nur so viele Schüler auf, wie wir auch in Gastfamilien und an High 
Schools unterbringen können. 

Wir bereiten dich optimal vor 
Während eines mehrtägigen Vorbereitungsseminars bereiten wir dich intensiv auf 
die Zeit im Ausland vor. Für die Eltern veranstalten wir einen Informationsnach-

mittag und stehen selbstverständlich vom Zeitpunkt der Bewerbung bis zum Rück- 

flug für Fragen zur Verfügung. 

Wir sind Weltenbummler 
Alle TASTE the world!-Mitarbeiterinnen haben selbst durch längere Ausland-

saufenthalte Erfahrungen gesammelt, sodass sie mit viel Verständnis und fundier-

tem Wissen beraten und betreuen können. Wir blicken auf lange Beziehungen mit 
unseren ausländischen Partnern zurück und sind auch mit diesen ein eingespieltes 
Team. 
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Vorbereitungsseminare

Uns ist es wichtig, alle TASTE-Schüler persönlich ken-

nenzulernen und die bestmögliche Vorbereitung zu 
bieten. Aus diesem Grund veranstalten wir mehr- 

tägige Vorbereitungsseminare. Als Teilnehmer an 

unserem Programm bist du verpflichtet, an einem 
Seminar teilzunehmen. 

Gemeinsam mit Mitarbeitern unserer Partnerorgani- 

sationen und Returnees bereiten wir dich auf 
Gegebenheiten und eventuelle Probleme im 
Gastland vor und versuchen, Lösungsansätze mit 
auf den Weg zu geben. Unser Ziel ist es, dich auf  
Eigenheiten und Unterschiede des Gastlandes 

vorzubereiten und somit die ersten Hürden  vorort zu 

nehmen. 

Auch für die Eltern bieten wir Informations-Veran- 

staltungen an. 

Die Seminare finden einige Zeit vor der Abreise statt. 

Sowohl die Kosten für das Schüler-, als auch das Eltern- 

seminar sind im Programmpreis enthalten. Die An-

fahrtskosten müssen selbst getragen werden. 

Betreuung vor Ort
Als TASTE the world!-Schüler hast du in deinem Gastland  

mindestens einen Ansprechpartner, der dir bei Fragen und 

Problemen weiterhilft. Dein Betreuer ist im Vorfeld für die 
Suche nach einer passenden Gastfamilie für dich zuständig. 

Er setzt sich regelmäßig mit dem Schüler und der 
Gastfamilie in Verbindung und erkundigt sich in der 
High School nach deinen Leistungen. In den ersten 

Wochen nach Ankunft veranstaltet der Betreuer für die 
Gastschüler ein Einführungsseminar. Während des  
Jahres finden weitere Treffen mit anderen Gastschülern 
in der Umgebung statt, sodass man sich untereinander 

austauschen kann. 

Friedrich in Kalifornien 
(USA)

„Mein Italienisch hat sich enorm verbessert und in der 
Schule gibt es keine Probleme mehr. Natürlich kann ich 
nicht alles verstehen, aber mit einem personalisierten 
Stundenplan kann ich für bestimmte Fächer in andere 
Klassen gehen, wo ich mein Italienisch aufbessere! 
Natalie in Induno Olona, (Italien)

Hallo liebes TASTE Team,

nach 6 Monaten in Kanada melde ich mich zum ersten Mal. 
Ich hätte mir nie erträumen können, so eine unvergessliche 
Zeit hier in Pitt Meadows zu haben. Dank euch habe ich die 
beste Gastfamilie auf der Welt kennen und lieben gelernt. 
Ich fühle mich hier sehr wohl und mit meinen Freunden 
und meiner Gastschwester aus Brasilien ist Kanada mein 
zweites Zuhause geworden. Ich kann mich nicht genug bei 
euch bedanken für all eure Tipps, Vorbereitungshilfen und 
die Planung, um diese 10 Monate zur unvergeßlichsten 
Zeit meines Lebens zu machen. Auch wenn ich es kaum er-
warten kann, meine Familie und Freunde wieder zu sehen, 
kommen mir schon die Tränen, wenn ich nur daran denke, 
dass ich mich bald schon von allem verabschieden muss … ein 
Besuch im nächsten Jahr ist aber schon eingeplant.

Liebe Grüße aus Kanada, Carla

Johanna in Neu
seeland 

Valerie in Washington (USA)

TASTEies Gianna und Philip

Vorbe
reitun

gssem
inar 

in Ha
nnove

r
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FAQ/häufig gestellte Fragen
Wie alt darf man sein, um am High School Programm teilzunehmen? 
TASTE the world! vermittelt Schüler aller Schulformen zwischen 12 und 18,5 Jahren. 

Die Altersvorgaben für die einzelnen Programmländer findest du in der jeweiligen 
Programmbeschreibung. 

Kann ich mich auch für einen Schüleraustausch bewerben, wenn ich in 
Deutschland eine Real- und Hauptschule besuche? 
Ja, bei TASTE the world! können sich Schüler aller allgemeinbildenden 

Schulformen für einen Schüleraustausch bewerben! 

Vergibt TASTE the world! Stipendien? 
Ja. Wir vergeben Teilstipendien. Ausführliche Informationen erhältst du unter 

www.tastenet.de/schueleraustauschstipendien. Finanzielle Unterstützung für 

einen Auslandsaufenthalt kann man auch über Schülerbafög beantragen. 

www.auslandsbafoeg.de 

Wann bekomme ich meine Gastfamilie? 
Das ist ganz unterschiedlich. Sobald die Bewerbung vollständig ist, wird sie 

weitergeleitet. In wenigen Einzelfällen kann es bis zu zwei Wochen vor Abflug 
dauern, bis eine Gastfamilie gefunden ist. Spät platzierte Schüler haben uns 

immer wieder bestätigt, dass sich das Warten auf ihre Gastfamilie gelohnt hat. 

Wie beantrage ich mein Visum? 
Dabei hilft dir TASTE the world!. Für die Beantragung des Visums benötigst du 
einen gültigen Reisepass. Wir stellen die nötigen Visa-Antragsformulare, eine 

Ausfüllhilfe zu den Formularen und eine Beschreibung über den Ablauf des 

Antrages für dich im Frühjahr (bei Ausreise im Sommer) bzw. im Herbst (bei 

Ausreise im Winter) bereit.

Sind die Flüge von TASTE the world! begleitet? 
Wir begleiten die Flüge ab einer Gruppe von 15 Schülern. Die meisten unserer 

Teilnehmer fliegen in kleinen Gruppen, da sie so schneller und direkter ans Ziel 
kommen. Unsere langjährigen Erfahrungen zeigen immer wieder, dass die Schüler 

den Flug selbst bei Verspätungen, Umbuchungen und anderen Verzögerungen 

ohne Probleme und mit Hilfe der Fluggesellschaft auch ohne Begleitung erfolg-
reich hinter sich bringen. In all den Jahren sind unsere Schüler gut angekommen. 

Wieviel Taschengeld brauche ich? 
Als Austauschschüler wirst du von deiner Gastfamilie verpflegt. Dennoch fallen 
einige Kosten an, die du selbst tragen musst. Wir empfehlen ein Taschengeld in 

Höhe von ca. 200,00 € im Monat. Davon müssen beispielsweise Hygieneartikel, 

Schulmaterial oder Freizeitaktivitäten bezahlt werden. 

Kann ich meinen High-School-Aufenthalt verlängern? 
Ja. Eine Verlängerung ist in den meisten von uns angebotenen Programmländern 

möglich, wenn die Gastfamilie, die Schule, unsere Partnerorganisation und 

natürlich deine Eltern zustimmen. 

Das Auswahlverfahren der Gastfamilien ist in allen Ländern ähnlich. Die poten-

zielle Gastfamilie muss sich bei der zuständigen Partnerorganisation oder -schule 
bewerben. Oft erfahren Familien durch Freunde, Verwandte, die Schule oder aus 
der Nachbarschaft von der Möglichkeit der Aufnahme eines Gastschülers. Bevor 
ein Schüler in einer Familie platziert werden kann, überprüft ein Mitarbeiter un-

serer Partnerorganisation/-schule das Zuhause und das Umfeld. Die Gastfamilien 
werden anhand von Referenzen und durch polizeiliche Führungszeugnisse über-

prüft. Die Familie bekommt eine Auswahl von Schülern vorgelegt und kann sich 
dann aussuchen, wer ihrer Meinung nach am besten zu ihnen passt. 

Die Gastfamilienkonstellationen sind unterschiedlich. Es gibt Familien mit meh-
reren oder nur einem Kind, alleinerziehende oder alleinstehende Gastmütter und 
–väter ohne Kinder sowie jüngere oder ältere Gasteltern. Einige Familien nehmen 
jedes Jahr einen Gastschüler auf und haben schon viele Erfahrungen sammeln kön-

nen. Andere hingegen nehmen zum ersten Mal ein Gastkind zu sich. Für diese Fam-

ilien ist alles noch genauso neu wie für dich selbst. Alle Gastfamilien haben aber 

eines gemeinsam: Sie haben Interesse an einer anderen Kultur und wollen diese 
sich selbst oder ihren eigenen Kindern näher bringen. Als Austauschschüler wird 
man wie ein Familienmitglied integriert und hat die gleichen Pflichten und Rechte 
wie eventuell vorhandene Gastgeschwister.

Deine Gastfamilie

F
A
Q

F
A
Q

Friedrich in Kalifornien, 
(USA)

Marlenes 
Willkomme

nsparty 

in Alton, I
llinois (U

SA)

Hannah in den USA

Eva an den NiagarafällenAn dieser Stelle möchten wir 

uns ganz herzlich bei all unseren 

'TASTEies' für die vielen Fotos & 

Berichte bedanken, die ihr uns 

aus euren Gastländern schickt 

und die man teilweise in dieser 

Broschüre wiederfindet. 

Danke! Ihr seid toll!
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Dein Lieblingssport im Gastland
Du bist sportlich aktiv und möchtest deinem Hobby auch im Ausland treu bleiben? 
Tennis oder Tauchen in Australien, Segeln oder Golfen in Neuseeland, Eishockey 
oder Skifahren in Kanada? Mountainbiken, Rudern, Surfen, Fußball, Ballsport- 

arten, Tanzen ... für jeden Geschmack ist etwas dabei. In unseren Selectprogrammen 
kannst du dir die jeweilige Schule nach Fächer- und Sportangebot aussuchen und 
so deinen Lieblingssport weiterführen. Einige Schulen haben Sportakademien, in 
denen du in deiner Sportart verstärkt gefördert wirst. 

Platzierungen mit Reitmöglichkeit in den USA und Neuseeland 

Als Reiter platzieren wir dich auf Wunsch in den USA und Neuseeland bei Gast-

familien mit Pferd(en) bzw. bei Gastfamilien, in deren unmittelbarem Umfeld eine 
regelmäßige Reitmöglichkeit zur Verfügung steht. In allen anderen 
Ländern können wir eine solche 
Unterbringung nicht garantie-

ren, versuchen jedoch gerne, es 
möglich zu machen. 

Als Teilnehmer an unserem 

Reiterprogramm sollte der Um-

gang mit Pferden für dich selbst-

verständlich sein und du solltest 
mindestens grundlegende Reit-
kenntnisse haben. Bei Gastfami-
lien mit eigenen Pferden wirst 

du als Familienmitglied und nicht 

als Pferdepfleger aufgenommen. 
Dennoch gehören Stallarbeiten 

und täglicher Kontakt mit den 
Pferden dazu. Die Gastfami-
lien, in denen du untergebracht 

wirst, sind unterschiedlich. Du 

kannst in eine Familie kommen, 
die nur ein bis zwei Pferde hat 
oder aber gleich eine ganze 
Pferdefarm. Die garantierte 

Platzierung bei einer Gastfa-
milie mit Pferd(en)/Reitmöglichkeit ist in den 
USA mit einem Aufpreis verbunden. 

Madleen in den USA

Lynn 
reitet

 

am Str
and i

n den
 USA

Reiten als Schulsport in Neuseeland 

In Neuseeland hast du die Möglichkeit, 
in einer Gastfamilie mit Pferden plat-

ziert zu werden. Einige High Schools 
haben neben dem Unterrichtsfach 

Pferdewirtschaft auch eigene Schul-
pferde, eine schuleigene Farm oder 

bieten die Teilnahme an einer Reit-
akademie. Von Montag bis Donnerstag 
findet hier der reguläre Unterricht 
statt und Freitag wird ganz dem Reiten 
gewidmet. Dann wird den ganzen 
Tag unter schulischer Aufsicht und 

mit Unterricht geritten. An der Reit- 

akademie können Reitanfänger, Fort-

geschrittene und Könner teilnehmen. 

In den neuseeländischen Sommer-
monaten (Oktober bis März) hast 
du die Möglichkeit, im schuleigenen 
Poloteam mitzuspielen. 

Weitere Infos über diese 
Schulen findest du auf 
unserer Webseite.

Das Das TASTETASTE Highlight: Highlight: 
Vermittlung in eine „Pferdefamilie”!

Reisen im Gastland 
In einigen Gästländern hast du die Möglichkeit, während deines Aufenthaltes an 
organisierten Jugendreisen teilzunehmen. So kannst du Orte entdecken, an die 
du sonst nicht kommen würdest. In jedem Gastland werden verschiedene 

Reisen angeboten. Neugierig? 

Let's travel and TASTE the world!

Pauli b
eim Seg

eln 

in Aust
ralien Charline  

Universal Studios, USA

Lenni in Washington

Bondi Beach

Australien 

Tara, Jana und Donata  in Hobbiton

Maddy auf d
er Route 66
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Typisch USA
Im Land der unbegrenzten Möglichkeiten er-

lebst du den Teamspirit an der US-High School 

hautnah mit und erfährst, wie es ist, in einer 
typisch amerikanischen Familie zu leben. 

Obwohl viele Amerikaner uns sehr ähnlich se-

hen und einige Verhaltensweisen mit unseren 

übereinstimmen, ist der Lebensstil doch ein 

anderer. Die Amerikaner sind grundsätzlich 
sehr offen, gastfreundlich und interessiert an 
anderen Kulturen. Familiärer Zusammenhalt 
und gemeinsame Aktivitäten spielen eine 
große Rolle. 

high school  
in den USA

Alter bei Einreise  

15-18,5 Jahre

Beginn und Dauer
Schulhalbjahr: ca. 5 Monate 

ab Juli/August oder Dezember/Januar
Schuljahr: ca. 10 Monate 

ab Juli oder August

Bewerbungsschluss
Solange Plätze vorhanden sind, nehmen wir 
Bewerbungen kurzfristig entgegen.

Programmoptionen
· Staaten- oder Regionswahl
· Reiterprogramm
· weitere Sportprogramme als Option wählbar

USAUSA
Land der unbegrenzten Möglichkeiten Classic od

er Select 
Program

Classic od
er Select 

Program

Classic = Platzierung in einem der 50 Staaten

Select =  wähle die Region, den Staat, deine 

Sportart oder das Reiterprogramm

Ausführlichere Informationen 
und Preise findest du auf 

www.tastenet.de
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Die amerikanische High School

Unterrichtszeiten und Stundenplan
Der typische Schultag beginnt gegen 8 Uhr und endet 

etwa um 14.30 Uhr. Mittagessen gibt es in der schuleigenen 
Cafeteria. Am Nachmittag nehmen die meisten Schüler an 

den Angeboten der Schule teil, wie beispielsweise Sport, 

Musik, Theater und weiteren Clubs. Somit bestimmt die Schule 
den Tagesablauf und man ist erst am frühen Abend zu Hause. 

Anders als an in Deutschland gibt es in den USA keinen vor-

geschriebenen Stundenplan, der im Klassenverband unter-

richt wird. Generell wählt man etwa fünf bis sieben Fächer 
pro Halbjahr, die täglich unterrichtet werden. An deinen 

ersten Tagen stellst du mit Hilfe eines Counsellors deinen 

individuellen Stundenplan zusammen. Je nach Schule kann 
es sein, dass du Pflichtkurse belegen musst. Du hast jedoch 
häufig Einfluss auf den Schwierigkeitsgrad und kannst zusätz- 

lich weitere Kurse ganz nach deinen Interessen belegen, wie: 

· Journalismus · Psychologie
· Anatomie · Schmuckdesign
· Ernährungswissenschaften · Fotografie
· Robotik · Kreatives Schreiben
· Sportwissenschaft · Mediendesign
· Videospielentwicklung · Medientechnologie
· Leadership · etc.

Durch regelmäßige Tests wird das Gelernte abgefragt. Die 
mündliche Beteiligung spielt im amerikanischen Unterricht 
eine nicht so große Rolle wie in Deutschland. 

Fremdsprachen
Die angebotenen Kurse sind oft nicht an eine Klassenstufe 
gebunden, sodass man mit jüngeren und älteren Schülern 
zusammen unterrichtet werden kann. Der Beginn oder die 
Weiterführung einer Fremdsprache ist daher unproblema-

tisch. Achtung: Fremdsprachen werden nicht an allen Schulen 
unterrichtet. Spanisch gibt es an vielen Schulen, Französisch 
ist eher selten. Wir können nicht garantieren, dass die zukün-

ftige Schule eine bestimmte Fremdsprache anbietet. Solltest 
du eine Fremdsprache fortführen müssen, die deine High 

School nicht anbietet, besteht manchmal die Möglichkeit für 
bestimmte Sprachen einen Fernkurs zu belegen. Die Kosten 
dafür variieren und müssten selbst getragen werden.

Platzierungen
Auch wenn du keine Garantie für einen Staat oder eine Re-

gion abschliesst, kann es trotzdem passieren, dass du dort 
platziert wirst, wo andere einen Aufpreis zahlen. Der Erfolg 
deines Auslandsjahres hängt übrigens nicht davon, ab wo du 
platziert bist, sondern was du daraus machst!

Die amerikanische Gastfamilie

Unsere Teilnehmer werden in verschiedenen Staaten 
platziert. Die Gastfamilien sprechen Englisch und sind 
amerikanische Staatsbürger. Da die USA ein Einwan-

derungsland sind, stammen viele Familien aus unter- 

schiedlichen Kulturen. Die Gastfamilien wohnen meist 

in Vororten größerer Städte oder in eher ländlicher 
Umgebung, jedoch muss dabei gewährleistet sein, 
dass eine High School erreichbar ist. 

Amerikaner sind sehr stolz auf ihr Land. Viele nehmen 
daher ein Gastkind bei sich auf, um diesem die Mög-
lichkeiten zu geben, die Kultur und das Land kennen 

zulernen. Die Gastschüler werden als Familienmit-

glied integriert und besuchen die örtliche High School.

Viele Gastfamilien gehören einer Kirche an, die sie 

regelmäßig besuchen. Für Gastkinder gehört dem-
entsprechend der Gottesdienstbesuch selbstver-

ständlich dazu. Jedoch steht der Aspekt der Ver-

sammlung mehr im Vordergrund als der religiöse. 
So werden neben dem Gottesdienst verschiedene  
Aktivitäten wie Chor, Theatergruppen, Sportteams 
oder Ausflüge zum Camping angeboten.

Unsere Partnerorganisation: Cultural Homestay International (CHI) 

CHI ist ein Familienunternehmen und wurde 1980 von Lilka und Tom Areton gegründet. Wir arbeiten seit mehr als 30 Jahren 
erfolgreich mit CHI zusammen. Die Organisation ist gemeinnützig und eine vom Department of State (DoS) und dem Council on 
Standards for International Educational Travel (CSIET) anerkannte Einrichtung. 
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Greta mit Ihrem Gastvater

Staatengarantie und Regionswahl
Viele Bewerber kennen die USA aus dem Fernsehen oder aus 
dem Urlaub und möchten aus diesem Grund gerne in Gegen- 

den platziert werden, die sie kennen. Washington und Kali- 

fornien sind unter anderem sehr begehrt. Unsere Erfahrungen 

haben gezeigt, dass der Erfolg des USA High-School-Jahres 
auf keinen Fall vom Staat abhängt, sondern vielmehr von der 
Gastfamilie und den Gegebenheiten vor Ort. Dennoch besteht 

die Möglichkeit – gegen Aufpreis und nur im 10-monatigen 
Programm – eine garantierte Platzierung in einem gewünsch- 

ten Staat oder einer bestimmten Region zu zu wählen.

Für diese Staaten kann die Garantie gewählt werden*:

  Kalifornien  Oregon   Washington   
New Hampshire/Maine

Für folgende Regionen kann die Garantie gewählt werden*:

•  Western States 
(Colorado, Kalifornien, Nevada, Oregon, Washington)

•  Central States 

(Illinois, Indiana, Kentucky, Michigan)
•  Eastern States 

(Connecticut, Delaware, Massachusetts, New Hampshire, 
New York, Maine, Maryland, Pennsylvania, Rhode Island, 
Vermont, Virginia)

•  Southern States  
(Arizona, Alabama, Florida, Georgia, Lousiana, Mississippi, 
North Carolina, South Carolina, Tennessee, Texas,)

  *  Gegen Aufpreis. 
Es ist nur eine begrenzte Anzahl an Plätzen vorhanden. 

 
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Typisch Kanada 
Flächenmäßig hat das zweitgrößte Land der 
Erde einiges zu bieten. Von unberührter und 
atemberaubender Natur, über eine spannende 

Vergangenheit, bis hin zu modernen Metro-
polen findet man hier alles. 

Obwohl das Land zu den am wenigsten besie- 

delten dieser Welt gehört, haben Kanada und 

seine Einwohner einen ganz besonderen 
Charme, der auch seinen Besuchern nicht ver-
borgen bleibt.

Die Kanadier wissen die Schönheit der Natur 

zu schätzen, sind sehr naturverbunden und 
stolz auf ihr Land.

high school  
in Kanada

Alter bei Einreise  

13-18 Jahre

Beginn und Dauer 

Schulquartal: ca. 3 bis 4 Monate 

ab September, Februar oder April 

Schulhalbjahr: ca. 5 Monate 

ab September oder Februar 

Schuljahr: ca. 10 Monate 

ab September

Bewerbungsschluss
Solange Plätze vorhanden sind,  nehmen wir 
Bewerbungen kurzfristig entgegen.

Programmoptionen
· Regionswahl nach Interessen und Vorlieben 
·  French Immersion wählbar an einigen 

Schulen (Unterrichtssprache Französisch) 
·  Platzierung mit Reitmöglichkeit 

auf Anfrage 

· Internatsunterbringung in Alberta möglich

KANADAKANADA
Land der Berge, Seen und Elche
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Wähle Schule und Region selbst aus!

Ausführlichere Informationen 
und Preise findest du auf 

www.tastenet.de
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Die kanadische 
Gastfamilie 

Alle Gastfamilien sprechen Eng-

lisch und sind kanadische Staats-

bürger. Da die zweite Amts-
sprache in Kanada Französisch 
ist, bieten wir neben Platzierun-

gen im englischen Bereich auch  

bilinguale oder französische 
Platzierungen in den Provinzen 
New Brunswick oder Québec an. 

Alle Gastfamilien im Kanada- 

programm werden monatlich 

bezuschusst, um die Kosten, die 
durch die Aufnahme eines zusätz-
lichen Familienmitglieds entste-

hen, zu decken. Diese Gebühren 
sind in unserem Programmpreis 

bereits enthalten.
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New Brunswick
Vancouver 
Island

Unsere Regionen in Kananda

British Columbia – Vancouver Island
1. Campbell River School District
2. Comox Valley School District
3. Cowichan Valley School District
4. Greater Victoria School District
5. Nanaimo-Ladysmith School District
6. Saanich School District

British Columbia – Festland
7. Central Okanagan School District 
8. Chilliwack School District
9. Delta School District
10. Kamloops School District
11. Kootenay Lake School District
12. Maple Ridge/Pitt Meadows School District
13. North Vancouver School District
14. Peace River North School District
15. Rocky Mountain International Student Program

Alberta
16. Golden Hills School Division
17. Livingstone Range School Division
18. Medicine Hat Catholic Board of Education

Manitoba
19. Pembina Trails School Division (Winnipeg)
20. River East Transcona School Division (Winnipeg)

Ontario
21.  Hastings & Prince Edward District School Board 

(Belleville)
22. Lambton Kent District School Board (Chatham)
23. Limestone District School Board (Kingston)
24. Ottawa-Carleton District School Board (Ottawa)
25. Simcoe County District School Board (Midhurst)
26. Upper Grand School District (Guelph)
27. Thames Valley District School Board (London)

Québec
28. Studies/Études in Québec (Großraum Montréal)

Neufundland und Labrador
29. Newfoundland International Studies Ltd.

New Brunswick
30.  New Brunswick French 

International Student Program

Nova Scotia
31. Nova Scotia International Student Program

29

Nova Scotia

Neufundland 
und Labrador

Die kanadische High School 

Bildungssystem
Das Bildungssystem Kanadas wurde in den aktuellsten Studien unter den 
englischsprachigen Bildungssystemen als am besten bewertet. Die Ausstat-

tung und das Angebot der Schulen ist umfangreich und der akademische 
Standard hoch. Die Schulen in unserem Angebot sind alle öffentlich.

Kurse und Stundenplan
In Kanada gibt es keinen vorgeschriebenen Stundenplan, der im Klassenver-

band unterrichtet wird. Du wählst deine Unterrichtsfächer aus einem großen 
Angebot und stellst so deinen eigenen Stundenplan zusammen.

Die meisten angebotenen Kurse sind nicht an Klassenstufen gebunden. Je 
nach Leistungsniveau können jahrgangsübergreifende Kurse gewählt werden. 
Die Weiterführung oder der Beginn einer Fremdsprache ist somit unproble- 

matisch, da der Schüler einfach seine Lernstufe wählen kann. Bestimmte Kurse 
müssen belegt werden, jedoch hast du die Wahl des Schwierigkeitsgrades und 
du kannst auch Kurse belegen, die richtig Spaß machen, wie z. B. Fotografie, 
Journalismus, Psychologie, Schulradio (Moderation), Kfz-Mechanik, 
Robotik, Design, Outdoor Education, Tanz und Theater, Filmwissenschaften,  
Marketing, Ernährungswissenschaften, Meeresbiologie und Schmuckdesign.

Gewählt werden vier bis fünf Kurse pro Schulhalbjahr, die täglich unterrichtet 
werden. So lernen die Schüler sehr intensiv. Regelmäßige Tests überprüfen 
den Lernfortschritt und Hausaufgaben werden bewertet. Mündliche Mitarbeit 

wird in den meisten Fächern nicht bei der Benotung berücksichtigt.

Unterrichtszeiten
Die Schulen unterrichten montags bis freitags von ca. 8 bis 14.30 Uhr. Am 
Nachmittag finden dann Sport, Musik, Theater oder andere Aktivitäten 
statt, sodass man erst zwischen 17 und 18 Uhr nach Hause kommt. Die Schule 
bestimmt somit den Tagesablauf der Schüler.

Linea mi
t Freund

en 

in Chill
iwack

Carla auf Vancouver Island



2120

K
a

n
a

d
a

K
a

n
a

d
a

Vancouver IslandOrca vor British Columbia

Stadt oder Land? 

Auf Vancouver Island arbeiten wir mit verschiedenen 
Schulbezirken zusammen, die auf der ganzen Insel verteilt 
liegen. So ist es möglich, dass du dir einen Schulbezirk in der 
Nähe von Victoria auswählst, um dort die Vorzüge des 
Stadtlebens mit seinen kulturellen Angeboten und 
Shoppingmöglichkeiten zu nutzen. Wenn du mehr Wert 
darauf legst, in einem eher familiäreren Umfeld zu leben und 
zur Schule zu gehen, gibt es auch einige Schulbezirke, die in 
kleineren Orten liegen. Diese Schulbezirke haben meistens 
weniger internationale Gastschüler, sodass du die Möglich-
keit hast, vollkommen in die kanadische Kultur einzutauchen.

British Columbia

Vancouver
Island

Vancouver Island ist eine Pazifikinsel in British 
Columbia, im Südwesten Kanadas. Hier gibt es 

endlose Strände, magische Regenwälder, tolle 
Nationalparks, traumhafte Seen, fischreiche 
Flüsse und eine Bergkette mit zwei Skigebie-
ten. Morgens Skifahren mit Blick auf das Meer 
und mittags an den Strand, um Wale zu be- 

obachten, das alles ist hier möglich. Die meisten 

Schulen nutzen die Ausstattung der Natur und 
bieten Outdoor Education als Schulfach an. 

Vancouver 
Island

British Columbia

Du kannst dir deinen Stundenplan 
selbst zusammenstellen und dabei 
neben den üblichen Fächern, die du 
aus der Schule kennst, aus einer Viel-
zahl an Fächern wählen*, z. B.:

· Leadership

· Eventplanung

· Business Management

· Marketing

· Robotik

· Outdoor Education

· Meeresbiologie

· Forstwirtschaft
· Modedesign

· Computer Animation

· Musical

· Film & TV Produktion

· Webdesign

· Kriminologie

· Mediendesign

· Chor

· Tanz
Eine Insel mit vielen Möglichkeiten

Als Insel bietet Vancouver Island mit seiner einzigarten Natur 
vielfältige Freizeit- und Wassersportmöglichlichkeiten. 
Vom Wandern über Angeln, Schwimmen, Kayaken oder 
Segeln bis zum Ski- oder Snowboardfahren ist dort alles 
möglich. Mount Washington ist das größte Skigebiet der 
Insel mit ca. 60 Pistenkilometern. 

Ein besonderes Highlight ist auch die Möglichkeit, Wale im 
Pazifik zu beobachten. 

Die Schulen

Die Schulen verfügen über eine große Auswahl an Fächern 
und sind sehr gut ausgestattet. Einige haben zusätzlich zu 
dem regulären Angebot an Sportarten noch besondere 
Sportakademien, die es Schülern ermöglichen, ihren Sport 
aus dem Heimatland über die gesamte Zeit des Aufenthalts 
weiter auszuüben und ihre Fähigkeiten zu verbessern. Ebenso 
gibt es auch Schulen, die einen naturwissenschaftlichen,  
technischen oder kreativen Schwerpunkt haben und Schüler 
optimal in diesen Bereichen fördern.

Unsere Schulbezirke 
auf  Vancouver Island
1. Campbell River School District
2. Comox Valley School District
3. Cowichan Valley School District
4. Greater Victoria School District

5. Nanaimo-Ladysmith School District
6. Saanich School District

* keine Gewähr, abhängig vom Angebot 
der jeweiligen Schule

Weitere Informationen 
zu unseren Schulen auf  
Vancouver Island findest 
du auf unserer Webseite.

1
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Victoria

Carla auf Vancouver Island
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British
Columbia

British Columbia gehört nicht umsonst zu den 

beliebtesten Reisezielen in Kanada. Die Provinz 
hat Berge, Seen, Meer, Regenwälder und eine 
spektakuläre Tierwelt zu bieten. Unsere Schüler
haben die Möglichkeit, die Region auszuwäh-

len, in der sie platziert werden möchten.

British 
Columbia
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Die Provinz Britsh Columbia

Beeindruckende Berge, riesige Seen und der tiefblaue 
Pazifische Ozean – das sind die Bilder, die im Kopf entstehen, 
wenn man an British Columbia denkt. Es spiegelt das Bild, 
was wir von Kanada haben, perfekt wider und ist dadurch das 
Traumziel vieler Gastschüler. Die westkanadische Metropole 
Vancouver gilt als eine der schönsten und lebenswertesten 
Städte der Welt und verbindet ein vielseitiges und 
abwechslungsreiches Leben in der Großstadt mit der 

unmittelbaren Nähe zur einzigartigen Natur. Man muss sich 
am Strand in Vancouver nur einmal umdrehen und blickt 
schon auf die Coast Mountains: Grouse Mountain, Mount 
Seymour und Mount Strachan. 

Kanada hat zwar generell den Ruf, ein sehr kaltes Land zu 
sein, jedoch ist das Klima in Vancouver eher mild, sodass  
man auch dort Sportarten wie Golf, Mountainbiken oder 
Skaten weiter ausüben kann. Im Winter laden weltbekannte 
Skigebiete zum Ski- oder Snowboardfahren ein. 

Unsere Partner

Wir arbeiten mit Schulbezirken in ganz British Columbia 
zusammen. Einige davon sind direkt in der Nähe von 
Vancouver gelegen, was dir viele Möglichkeiten gibt, 
die Stadt zu entdecken. Die Schulen in diesen Bezirken 
sind in der Regel recht groß und nehmen seit vielen 
Jahren internationale Gastschüler aus der ganzen Welt 
auf. Daher haben deine Ansprechpartner vor Ort, die 
direkt in den Schulbezirken arbeiten, auch viel Erfah- 

rung mit der Betreuung von Gastschülern. Die Größe 
der Schulen ermöglicht ein großes Angebot an Schul- 

fächern, Sport und anderen Nachmittagsaktivitäten, sodass 

du dich auf einen sehr abwechslungsreichen Schul- 

alltag freuen kannst. Auch Ausflüge und Treffen aller 
internationalen Schüler werden von den Betreuern vor Ort 
organisiert und ermöglichen es dir, gemeinsam mit anderen, 

Vancouver und British Columbia kennenzulernen. 

Wenn du auf das Leben in der Großstadt verzichten kannst 
und lieber in einer kleineren Stadt oder in der Nähe der 
Rocky Mountains platziert werden möchtest, gibt es auch 
dort Schulbezirke, die wir dir empfehlen können. Einige 
unserer Schüler schätzen es sehr, an kleineren Schulen 
platziert zu sein, da dort nicht nur weniger andere Gast-

schüler, sondern auch weniger Schüler insgesamt sind 

und dadurch eine persönlichere Atmosphäre entsteht. 
Freundschaften lassen sich oft schneller schließen, wodurch 
auch die Eingewöhnung leichter wird. Natürlich hast du 

auch an kleineren Schulen eine große Auswahl an Fächern, 
Sportarten und anderen Aktivitäten. Genauso organisieren 
die Betreuer auch in diesen Schulbezirken ein Programm für 
internationale Schüler, sodass dich dort eine spannende und 

abwechslungsreiche Zeit erwartet. 

* keine Gewähr, abhängig vom Angebot der jeweiligen Schule

Unsere Schulbezirke 
in British Columbia (Festland)

1. Central Okanagan School District
2. Chilliwack School District
3. Delta School District

4. Kamloops School District
5. Kootenay Lake School District
6. Maple Ridge/Pitt Meadows School District
7. North Vancouver School District
8. Peace River North School District
9. Rocky Mountain International Student Program

1
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3
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Weitere Informationen 
zu unseren Schulen in  
British Columbia findest 
du auf unserer Webseite.

Die Schulen

An einigen Schulen in British Columbia gibt es Sport-

akademien für Sportarten wie Eishockey, Feldhockey, 
Schwimmen oder Outdoor Education. Du hast  

innerhalb der Akademie die Möglichkeit, die Sportart 
über deine gesamte Aufenthaltsdauer auszuüben 

und wirst optimal von qualifizierten Trainern 
gefördert. 

Unabhängig davon, für welchen Schulbezirk du dich 
entscheidest, kannst du deinen Stundenplan selbst 
zusammenstellen. Dabei kannst du aus einer 
Vielzahl an Fächern wählen*.

Folgende Wahlfächer weden meistens angeboten:

· Outdoor Education

· Film & Fotografie
· Marketing & Promotion

· Programmieren

· Philosophie

· Umweltwissenschaften
· Kochen

· Mediendesign

· Orchester

· Leadership

· Entrepreneurship

· Robotik

· TV Produktion

· 2D und 3D Design

· Ernährungswissenschaften
· Tanz & Choreographie

Vancouver

Leonie in Whistler
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Die Provinz Alberta

Die Provinz Alberta ist landschaftlich von den Rocky Moun-

tains und den scheinbar unendlichen Weiten der Prärie ge-

prägt. Aufgrund ihrer Ölvorkommen ist Alberta die reichste 
Provinz Kanadas. Die größten Städte sind Edmonton, die 
Hauptstadt Albertas, und Calgary. Calgary ist bekannt für 
die weltgrößte Rodeo Show: das Calgary Stampede, das dort 
jährlich im Sommer stattfindet. Als ehemaliger Austragungs-
ort der Olympischen Winterspiele bietet die Stadt eine große 
Auswahl an Wintersportmöglichkeiten in unmittelbarer 
Nähe.

Die Schulen in Alberta 

Das Bildungssystem in Alberta ist durch seine hohen Stan-

dards weltweit anerkannt und bietet Schülern vielfältige 
akademische und sportliche Möglichkeiten. An allen Schu-

len gibt es neben den traditionellen, akademischen Fächern 
noch zahlreiche Wahlfächer, die Schülern die Möglichkeit  
geben, ihre Talente zu entdecken und zu fördern. Auch nach 
der Schule gibt es an den Schulen verschiedene Sportarten 
und andere Nachmittagsangebote, aus denen die Schüler 

wählen können. 

Unserer Partner in Alberta

In Alberta arbeiten wir mit drei Schulbezirken zusammen, 
die im Süden der Provinz liegen. Die Schulbezirke bieten 
Ansprechpartner direkt vor Ort, die für die Betreuung der 
internationalen Gastschüler zuständig sind und Ausflüge 
und Aktivitäten für die Schüler organisieren. Die Schulen 
sind meist kleiner und bieten dadurch eine sehr persönliche 

Atmosphäre. Bedingt durch den eher kleinen Anteil 
an internationalen Gastschülern hat man in unseren 

Partner-Schulbezirken in Alberta 
die Chance, vollkommen in die 

kanadische Kultur einzutauchen.

Alberta

Die Provinz Alberta liegt im Westen Kanadas 
und ist die Heimat der Canadian Rockies. Die 
beiden Nationalparks Banff und Jasper sind ein 
wahres Paradies für alle Naturliebhaber und 

Wintersportler.

Alberta

Maligne Lake

Die Provinz Québec

Québec ist die größte Provinz Kanadas und seit 2006 sogar 
eine eigene Nation innerhalb des Landes. Nur in dieser 

Provinz ist die alleinige Amtssprache Französisch, im rest-
lichen Kanada ist auch Englisch Amtssprache.

Unsere Schüler werden überwiegend in der Region im 
Großraum Montréal platziert. Montréal ist eine weltoffene, 
pulsierende Stadt, die von einer heiteren Atmosphäre geprägt 

ist. Die Schulen haben einen hohen Bildungsstandard und 

bieten eine Vielzahl an außergewöhnlichen Kursen wie 
Schauspiel, Mediendesign oder Outdoor Education zur 
Auswahl an. Nach der Schule gibt es ein vielfältiges Nachmit-

tagsangebot in allen möglichen Bereichen der Kunst, Musik 
und Wissenschaft. Verbreitete Sportarten sind u.a. Fußball, 
Basketball, Volleyball, Tennis, Badminton, Hockey, Football, 
Rugby, Softball, Wrestling, Curling oder auch Skifahren und 
Snowboarden.

Das Schulsystem in Québec unterscheidet sich zu jenem im 
englischsprachigen Teil dadurch, dass die High School mit 

der 11. Klasse endet. Danach gehen die Québecois auf das 
CEGEP, ein College, welches die Schüler entweder auf die Uni-

versität oder den direkten Berufseinstieg vorbereitet.

Unsere Partner in Québec/bilinguale Platzierungen

Wir arbeiten im Großraum von Montréal mit der Study/
Études In Québec (SEIQ) zusammen. Dieses gibt uns die 
Möglichkeit, Schüler in französischen und englischen Schu-

len zu platzieren. Die Unterbringung kann wahlweise bei 
einer französisch- oder englischsprachigen Gastfamilie erfol-
gen. Somit entscheidest du, ob du ausschließlich Französisch 
lernen möchtest oder zum Beispiel eine englische Schule 
besuchst und bei einer französischsprachigen Familie wohnst 
oder vielleicht genau anders herum.

Québec

Das Markenzeichen der Provinz Québec ist der 
große Einfluss der französischen Sprache auf 
das Leben dort. Über 95% der Einwohner spre-

chen Französisch und 40% sowohl Englisch als 
auch Französisch. Die Provinz bietet grenzen-

lose Wälder, unzählige Seen und Flüsse und  
zwei imposante Gebirgsketten. Hier kommt  
somit jeder Naturliebhaber auf seine Kosten. 

Doch auch die Städte bieten durch ihren franzö- 

sischen Ursprung und ihre nordamerikanischen 
Wurzeln eine gelungene Mischung aus alter 
und neuer Welt.

Québec
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Unsere Schulbezirke 
in Alberta:
1. Golden Hills School Division
2.  Livingstone Range 

School Division
3.  Medicine Hat Catholic 

Board of Education

1

2
3

Weitere Informationen 
zu unseren Schulen in  
Alberta findest du auf 
unserer Webseite.

Entdecke auch unsere 
französichsprachigen 
Schulen in  

New Brunswick!

Weitere Informationen 
zu unseren Schulen in  
Québec findest du auf 
unserer Webseite.
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Die Provinz Manitoba
In Manitoba arbeiten wir mit den Schulbezirken River East 
Transcona und Pembina Trails zusammen. Beide Schulbezirke 
liegen direkt in Winnipeg und ermöglichen unseren Schülern, 
das Leben in einer Großstadt und trotzdem in unmittelbarer 
Nähe die ursprüngliche kanadische Natur zu genießen. 
Beeindruckende Seen, unendliche Wälder und die vielfältige 
Tierwelt bieten die Gelegenheit für spannende Outdoor-
Abenteuer. Wer lieber in der Stadt bleibt, hat die Wahl 
zwischen Shopping in einer der großen Malls, einem Besuch 
der kulturellen Einrichtungen oder der Nutzung einer der 
anderen Freizeitmöglichkeiten. Winnipeg ist keinesfalls 
grauer Asphaltdschungel, sondern durch die Flüsse, die durch 
die Stadt fließen und die Parks, die sie säumen, eine sehr grüne 
Stadt. 

In beiden Schulbezirken sind die Programme für internatio- 
nale Schüler eher klein, sodass diese dort noch als etwas Be-
sonderes gelten und eine persönliche Betreuung gewährleistet 
ist. Die familiäre Atmosphäre sorgt dafür, dass sich Gastschül-
er nach kurzer Zeit sehr wohl fühlen und voll integriert sind. 
Die Größe der Schulen variiert von ca. 350 bis maximal 1.300 
Schülern, bieten aber unabhängig von ihrer Größe eine große 
Auswahl an interessanten Fächern, Sportarten und Clubs. 
Es ist in Manitoba auch möglich, eine französischsprachige 
Schule zu besuchen und in einer englischsprachigen Gast- 
familie zu wohnen. 

Grenzenlose Vielfalt

Mit einer Größe von mehr als 1.000.000 Quadratkilometern 
ist Ontario nach Québec die zweitgrößte Provinz Kanadas. 
Neben der wohl bekanntesten Stadt der Provinz Toronto liegt 
auch Ottawa, die Hauptstadt Kanadas, in Ontario. Bei Touris-

ten sowie auch internationalen Gastschülern ist die Provinz 
sehr beliebt, denn es erwartet einen dort eine spektakuläre 
Landschaft, mit zahlreichen Möglichkeiten für Outdoor-
Abenteuer und attraktive Städte mit dem typisch nordameri-
kanischen Großstadtflair. Die meisten dieser Städte liegen 
in der Nähe einer der unzähligen Seen und Flüsse und sind 
somit nicht nur landschaftlich attraktiv, sondern bieten auch 
vielfältige Freizeit- und Erholungsmöglichkeiten. 

Unsere Schüler werden in Ontario in Schulbezirken im 
Süden der Provinz platziert. Alle Schulbezirke liegen in  
mittelgroßen bis größeren Städten und umfassen Schulen 
verschiedener Größe mit vielseitigen akademischen und 
praktisch orientierten Schulfächern und Nachtmittagsaktivi-
täten wie Sportteams und Clubs.

Ontario

Ontario beeindruckt mit unterschiedlichsten Land- 

schaften und viel Wasser.  Mit über 250.000 Seen 

liegen in Ontario etwa 20% der weltweiten Süß- 

wasserreserven. Ob naturbegeistert oder vom 
Großstadt-Feeling angetan, in dieser Provinz 
findet sich für jeden etwas. Allein die Niagara-
fälle oder die Großstadt Toronto sind eine Reise 
wert.

Ontario

Manitoba

„Friendly Manitoba“, die östlichste der drei 

Prärieprovinzen Kanadas grenzt im Nordosten 
an die Hudson Bay. Als beliebter Ort für Einwan-

derer finden sich hier viele verschiedene Kul-
turen, die nur darauf warten, näher kennenge-

lernt zu werden. Nationalparks wie der Riding 
Mountain National Park laden zum Erkunden 
der traumhaften Natur und zum Beobachten 
von Walen, Eisbären und vielen  anderen wil-
den Tieren ein. Die Landschaft ist geprägt von 
den mehr als 100.000 Seen und Wasserwegen, 
das Wetter wird bestimmt durch kalte, trock-

ene Winter und warme Sommer. 

Manitoba
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Unsere  
Schulbezirke in Ontario:
1.  Hastings & Prince Edward District School Board 

2.  Lambton Kent District School Board 
3.  Limestone District School Board 

4.  Ottawa-Carleton District School Board 
5.  Simcoe County District School Board 
6.  Upper Grand School District 
7.  Thames Valley District School Board 

1
3
4

2

7

Weitere Informationen 
zu unseren Schulen in  
Ontario findest du auf 
unserer Webseite.

Weitere Informationen 
zu unseren Schulen in  
Manitoba findest du auf 
unserer Webseite.

Unsere Schulbezirke 
in Manitoba:
1.  River East Transcona 

School Division
2.  Pembina Trails 

School Division

2

Toronto

5

Winnipeg

1
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Die Provinz Neufundland und Labrador

Wie auch in allen anderen Provinzen des Landes ist die 
Mentalität der Kanadier in Neufundland geprägt von 
Offenheit und Gastfreundschaft. Unsere Partnerorganisation 
wählt ihre Gastfamilien mit großer Sorgfalt aus und bietet 
während des gesamten Auslandsaufenthaltes Beratung und 
Hilfe, wann immer nötig. 

Die Schulen sind zumeist eher klein und ermöglichen so 
eine persönliche Atmosphäre und individuelle Betreuung 
der Gastschüler. Aber auch wenn sie eher kleiner sind, gibt 
es dort interessante Wahlfächer, abseits der akademischen 
Fächer, die einen abwechslungsreichen Schultag garantieren.

In den Küstenregionen, wo die Schulen unserer kana- 

dischen Partnerorganisation liegen, sorgt das maritime Klima 

für warme Sommer und mildere Winter als an den meisten 
Orten der Provinz. Mit reichlich Schnee und Temperaturen 
um den Gefrierpunkt haben die Gastschüler in Neufundland 
vielfältige Möglichkeiten Wintersportarten kennenzulernen 
und auszuüben.

Leuchtturm Peggy’s Point

Die Provinz Nova Scotia

Die wärmste Provinz Kanadas ist vor allem bekannt für ihre 
Strände, Nationalparks und Erholungsorte. Die direkte Lage 
am Meer ist perfekt für alle Wassersportler. Die Küste wird 
von tausenden Buchten gesäumt. Vorgelagert befinden sich 
mehr als 3.800 Inseln. Das Klima ist mild, es gibt sonnige 
Sommer und einen farbenfrohen Herbst.

In Verbindung mit der Küstenlage entfaltet sich ein großes 
Angebot von Wassersportarten wie Segeln, Surfen oder 
Schwimmen, über Wintersportarten wie Ski- und Snow-

boardfahren, Eislaufen und Eishockey, bis hin zu vielen wei-
teren Aktivitäten wie Wandern, Golfen oder Mountainbiken. 
Die meisten dieser Sportarten werden auch in der Schule als 

Nachmittagsaktivität angeboten.

Du hast die Möglichkeit, aus einer Vielfalt von Schulfächern 
der Bereiche Kunst, Naturwissenschaften, Fremdsprachen 
und Informatik auszuwählen. Die Schulen in Nova Scotia 
bieten mit die größte Auswahl an Fächer- und Sportmög- 

lichkeiten in ganz Kanada an. 

Die Schuldistrikte haben speziell für Gastschüler vielfältige 
und einzigartige Aktivitäten, zu denen unter anderem 

Reiten, Angeln, Wale beobachten, Paintball, Rafting und 
Schneeschuhlaufen gehören. Langeweile sollte in Nova 

Scotia jedenfalls nicht aufkommen! 

Unsere Partner in Nova Scotia

In Nova Scotia arbeiten wir mit dem Nova Scotia International 
Student Program (NSISP) zusammen. Sie platzieren 
die Schüler unter Berücksichtigung von Interessen oder 
besonderen Fächerwünschen in einem der folgenden Schul-
distrikte: Tri County, South Shore, Annapolis Valley, Chignecto 
Central, Halifax, Strait oder Cape Breton Victoria. Dabei liegt 
die Entscheidung, wo du platziert wirst bei unseren Partnern. 

Nova 
Scotia

Die Provinz Nova Scotia liegt direkt an Kana-

das Atlantikküste. Es ist zwar die zweitkleinste 
Provinz, aber es gibt keinen Ort, der mehr als 

56 km vom Meer entfernt ist – über 7.400 km 
Küste warten darauf, entdeckt zu werden. Nova 
Scotia ist lebhaft mit modernen Städten, bunt-

en Gemeinden, küstennahen und ländlichen 
Orten und beheimatet mehr als 5.400 Seen.

Nova Scotia

Three Churches, Mahone Bay, Nova Scotia 

Neufundland
und Labrador

Die Provinz Neufundland und Labrador liegt im 
Nordosten Kanadas. Neufundland ist eine Insel 

und der Teil der Provinz, der am dichtesten be-

siedelt ist. Die Landschaft ist wunderschön und 
wirkt unberührt in ihrer natürlichen Schönheit. 
St. Johns, die Hauptstadt von Neufundland und 
Labrador, ist die älteste Stadt Kanadas.

N
eufundland

Labrador
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Rhoda beim Paddeln in Neufundland

Rhoda beim Eislaufen mit Freundinnen
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Typisch Neuseeland 
Neuseeland besticht durch seine unberührte 

Natur und die vielfältige Landschaft. Das 
„Land der langen weißen Wolke“, wie es seine 
Ureinwohner nennen, bietet einzigartige 
Möglichkeiten für Sport- und Naturliebhaber. 
Traumhaft schöne Strände, weit in das Land 
geschnittene Fjorde, Berge und Gletscher,  

Regenwald oder endloses Weideland – wer 
einmal dort war, möchte immer wieder zurück. 
In Neuseeland findet man neben der Natur 
aber auch moderne, inspirierende (Groß)- 
Städte und kleine Orte mit viel Charme. Für 
die Einwohner Neuseelands stehen Freund- 

lichkeit, Gastfreundschaft und ein entspanntes 
Leben an erster Stelle.

high school  
in Neuseeland

Alter bei Einreise  

12-18,5 Jahre

Beginn  

Januar/Februar, 
April, Juli

Dauer
1 Term ca. 3 Monate

2 Terms ca. 6 Monate
3 Terms ca. 9 Monate

4 Terms ca. 12 Monate
6 Terms ca. 18 Monate

Bewerbungsschluss 

solange Plätze vorhanden; 
kurzfristige Bewerbungen möglich

Programmoptionen
· freie Schulwahl nach Interessen und Talenten

· Sportakademien

NEUSEELANDNEUSEELAND
Die grüne Insel am anderen Ende der Welt

Region Sel
ect Progra

m
Region Sel

ect Progra
m

Wähle Schule und Region selbst aus!

Ausführlichere Informationen 
und Preise findest du auf 

www.tastenet.de
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Schule
Neuseeland verfügt über eines der modernsten Schul- 

systeme der Welt. Dadurch bieten alle Schulen in unserem 
Programm einen hohen akademischen Standard und eine 
hervorragende Ausstattung. 

Schuljahr

Das neuseeländische Schuljahr dauert von Ende Januar bis 
Dezember und ist in vier Terms eingeteilt. Ein Term umfasst 
zwei bis drei Monate. 

Schuluniformen  und Häuser
Respekt, Disziplin und Teamgeist spielen an neuseeländi-
schen Schulen eine große Rolle. Durch das Tragen von Schul-
uniformen fällst du als Austauschschüler gar nicht auf und 
wirst automatisch integriert. Die Schüler werden in den 

meisten Schulen in sogenannte Schulhäuser eingeteilt (ähn-

lich wie bei Harry Potter), die man beispielsweise bei Sport-

veranstaltungen vertritt. Das fördert den Teamgeist und lässt 
dich Mitschüler aus allen Jahrgangsstufen kennenlernen. 

Stundenplan und Kurse
In Neuseeland gibt es insgesamt 13 Klassenstufen. Die 

Einteilung in die Jahrgangsstufe erfolgt nach dem Alter. 
Bis zur 10. Klasse folgt man einem relativ festen Stunden-

plan mit wenigen Wahlmöglichkeiten. Ab Klasse 11 wählt 
man aus einem vielfältigen Fächerangebot fünf oder sechs 
Kurse nach seinen Interessen. Neben Schulfächern, die du 
bereits von der eigenen Schule kennst, hast du in Neusee-

land die Möglichkeit, Fächer wie z.B. Journalismus, Outdoor 
Education, Meeresbiologie, Weinbau, Pferdewirtschaft,  
Astronomie, Modedesign, Filmgestaltung, Medien- oder 

Grafikdesign zu wählen. Welche Fächer zur Auswahl stehen, 
ist von Schule zu Schule unterschiedlich. Das Fach Outdoor 
Education ist bei allen internationalen Schülern sehr beliebt, 

da es die Möglichkeit bietet verschiedenste Aktivitäten im 
Unterricht außerhalb des Klassenzimmers kennenzulernen, 
wie zum Beispiel Kajak fahren, Klettern, Campen, Mountain-

biken, Wildwasser-Rafting oder sogar Bungeejumping. Für 
dieses Fach gilt jedoch: Wer will, der kann, keiner muss! 

Schulabschluss
Neben dem regulären High School Aufenthalt besteht 
die Möglichkeit nach der 13. Klasse den neuseeländischen 
Schulabschluss NCEA (National Certificate of Educational 
Achievement) abzulegen. Dieser entspricht dem deutschen 
Abitur und kann zum Studium an einer Hochschule berech-

tigen. Um den Abschluss zu machen, muss man in Neusee-

land 1,5 bis 2 Jahre zur Schule gehen. Weitere Informationen 
hierzu geben wir dir gerne auf Anfrage. 

 
Unsere Schulen in Neuseeland
Nordinsel
1.  Kerikeri High School
2.  Auckland

Avondale College  
Botany Downs Secondary College 

Edgewater College 

Epsom Girls Grammar School  

Glenfield College  
Howick College 

Kristin School (Privatschule)  
Mount Roskill Grammar School 
Mount Albert Grammar School 

Rangitoto College 

Takapuna Grammar School
3. Waiuku College
4. Waiheke High School
5. Thames High School
6. John Paul College
7. Te Puke High School
8. Whakatane High School
9. Otaki College
10.  Wellington 

Newlands College

11. Aotea College

12. Kapiti College

Südinsel
13. Queen Charlotte College
14. Nayland College
15.  Großraum Christchurch 

Cashmere High School 

Hillmorton High School 

Lincoln High School 

Oxford Area School 

Rangiora High School 
Riccarton High School

16. St. Kevin's College
17. Taieri College
18.  Queenstown 

Wakatipu 

High School

Nord- und Südinsel
Neuseeland liegt im Südwestpazifik und besteht aus zwei 
Hauptinseln, der Nord- und Südinsel. Man hat das Gefühl, 

als ob die Landschaft aller Kontinente auf diese zwei Inseln 
verteilt wurde. Aktive Vulkane, unzählige Seen, spektakuläre 
Gletscher, zerklüftete Gebirge, malerische Fjorde, 
atemberaubende Küsten mit endlosen Sandstränden und 
natur-belassene Inseln sind nur einige der unglaublichen 

Entdeckungen, die man hier machen kann. In Neuseeland 
kannst du morgens Skifahren und nachmittags Windsurfen 
und musst dazu noch nicht einmal lange reisen. 

Die meisten der 5,1 Millionen Einwohner leben auf der Nord-
insel, 1,4 Millionen in der größten Stadt Auckland. Überall in 
Neuseeland trifft man immer wieder auf die faszinierende 
Kultur der Maoris, der Ureinwohner Neuseelands, die 14% 
der Gesamtbevölkerung ausmachen. 

Die neuseeländische 
Gastfamilie 

Da viele Neuseeländer europäische Wurzeln haben, 
sind sie sehr offen für andere Kulturen und möchten 

mehr über sie erfahren. Als Austauschschüler hat man in 

einer neuseeländischen Gastfamilie immer ein eigenes 
Zimmer und wird herzlich aufgenommen.
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Nordinsel

Südinsel

AUCKLAND 

WELLINGTON 

CHRISTCHURCH

QUEENSTOWN 

11
12

TASTE-Schülerinnen auf einem Outdoor-Education-Ausflug
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Aotea College
Nordinsel

Edgewater C
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Nordinsel

 Waiheke High School
Nordinsel
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Südinsel

Schulen in Neuseeland
Wakatipu
Südinsel

Naylan
d Colle

ge

Südins
el

Rangiora High SchoolSüdinsel

Alle Schulen und Infos zu 
ihren Angeboten findest 
du auf unserer Website

Mediendesign
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Sportakademien
Einige Schulen in unserem Programm bieten besondere Sportaka-

demien gegen Aufpreis an. Als Akademieschüler hat man an vier 
Tagen in der Woche regulären Unterricht und konzentriert sich 
am fünften Tag unter Anleitung schwerpunktmäßig nur auf die 
gewählte Akademie.

Zur Wahl stehen hier z. B. Reiten, Golf, Surfen, Mountainbiking, 
Segel oder Ski- bzw Snowboardfahren. Weitere Informationen zu 
möglichen Sportakademien geben wir dir gerne auf Anfrage.

Besondere Programme
Viele Schulen in Neuseeland bieten Programme mit besonderen 
Schwerpunkten an, wie zum Beispiel STEAM (Science, Techno-    
logy, Arts and Mathematics), Robotik, Musik, Wassersportarten 
oder berufsvorbereitende praktische Kurse. 

Weitere Informationen zu den besonderen 

Programmen der einzelnen Schulen findest 

du auf unserer Website.
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**

**

**

Das Sport- und Fremdsprachenangebot
unserer Partnerschulen in Neuseeland

**

Das Angebot aller Sportarten variiert je nach Term/Saison und Personalkapazitäten der Schulen.

*wird nicht in allen Klassenstufen angeboten          **Online-Kurs/Virtual Learning

Alle Angaben ohne Gewähr

Aotea College          

Avondale          

Botany Downs           

Cashmere              

Darfield           

Edgewater    

Epsom Girls             

Glenfield      

Hillmorton            

Howick          

John Paul           

Kapiti            

Kerikeri          

Kristin             

Lincoln           

Mount Albert            

Mount Roskill          

Nayland        

Newlands       

Otaki      

Oxford Area              

Queen Charlotte           

Rangiora           

Rangitoto           

Riccarton         

St. Kevin‘s          

Taieri           

Takapuna              

Te Puke          

Thames        

Waiheke        

Waiuku          

Wakatipu            

Whakatane             

**

**
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Typisch Australien 
Australien ist der kleinste Kontinent und 
zugleich die größte Insel auf der Südhalbkugel, 
umgeben vom Pazifischen und Indischen 
Ozean. Die Australier haben sehr viel mit den 
Briten gemeinsam, die einst Siedler in Aus-

tralien waren und Englisch als Landessprache 

einführten. 

Rund 70 % der insgesamt 24 Millionen Ein-
wohner leben in Städten. Ein Viertel der Gesamt- 

bevölkerung allein in Sydney, der größten und 
ältesten Stadt Australiens. 

Die Australier sind sehr gastfreundlich, sehen 

das Leben generell positiv und gehen es ent-
spannter an. Die europäische Hektik sucht 
man bei den Australiern vergeblich. Freund-
lichkeit und Hilfsbereitschaft sind für sie 
selbstverständlich. 

high school  
in Australien

Alter bei Einreise  
14-18,5 Jahre

Beginn  

Januar/Februar, April,  
Juli, Oktober

Dauer
1 Term ca. 3 Monate

2 Terms ca. 6 Monate
3 Terms ca. 9 Monate

4 Terms ca. 12 Monate
6 Terms ca. 18 Monate

Bewerbungsschluss 

solange Plätze vorhanden; 
kurzfristige Bewerbungen möglich

Programmoptionen
· freie Schulwahl nach Interessen und Talenten

· Unterbringung im Internat möglich

· IB-Programm auf Anfrage

AustralienAustralien
Abenteuer Down Under

Select Pro
gram

Select Pro
gram

Wähle Schule (privat oder öffentlich) 

und Region selbst aus!

Ausführlichere Informationen 
und Preise findest du auf 

www.tastenet.de
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Unsere Schulen in Australien

In Australien arbeiten wir mit einer Vielzahl von 
öffentlichen und auch privaten Schulen in Queens-
land, New South Wales, South Australia und 
Tasmanien zusammen. Die Orte, in denen sich die 
Schulen befinden, sind in der Karte von Australien 
eingezeichnet. Auf den nachfolgenden Seiten 
haben wir einige Beispielschulen aufgeführt – für 

Informationen über alle Schulen, die wir anbieten, 

beraten wir dich und deine Eltern hierzu auch im 
persönlichen Gespräch in unserem Büro, telefonisch 
oder per Zoom. Nenne uns deine Interessen und wir 

finden die passende Schule.

Die von uns angebotenen Schulen sind in diesen 
Orten zu finden: 
Cairns 

Brisbane 

Sunshine Coast 

Gold Coast

Sydney  

Adelaide

Hobart

Launceston

 

Sydney

Melbourne

Tasma- 
 nien
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Western Australia

Northern 
Territory

Victoria

New South Wales

Queensland

South Australia

Die australische Schule

Im TASTE the world!-Australienprogramm kannst du dir aussuchen, auf 
welche Schule du gehen möchtest. Ob du deinen Tag am Strand 

starten oder lieber das Großstadtflair erleben möchtest – wir haben 
alle Möglichkeiten im Angebot! Auf den folgenden Seiten und unserer 
Website findest du weitere Informationen zu den von uns angebo-

tenen Schulen.

Private und öffentliche Schulen
Wir arbeiten neben den öffentlichen Schulen in Australien auch mit 
einigen ausgewählten Privatschulen zusammen. Unsere Privatschulen 
bieten sowohl  die Unterbringung bei einer Gastfamilie, als auch Inter-

natsmöglichkeiten an. 

Schuljahr/Terms 
Das Schuljahr beginnt, anders als bei uns in Deutschland, nach den 

australischen Sommerferien im Januar und ist in vier Terms aufgeteilt. 
Ein Term dauert ungefähr 3 Monate. Beginnen kannst du deinen 
Aufenthalt zu Beginn eines jeden Terms, im Januar, April, Juli oder  
Oktober.

Abschluss 
Die allgemeine Schulzeit in Australien beträgt 12 Jahre. Der Ab-

schluss (IB) nach der 12. Klasse berechtigt nicht nur in Australien  
zum Hochschulbesuch, sondern ist auch in Deutschland anerkannt.  
Auf eine bestimmte Fächerkombination muss hierbei geachtet werden.  
Nähere Informationen geben wir dir gerne auf Anfrage. 

Buddys 
Generell steht das Wohlergehen der Schüler an australischen Schulen an erster 
Stelle. Durch das Tragen von Schuluniformen fällst du als Austauschschüler auf 
den ersten Blick gar nicht auf. Um den Einstieg in das Schulleben zu erleichtern, 
bekommt jeder internationale Schüler einen 'Buddy' zugeteilt, der die Schule 
zeigt, Mitschüler vorstellt und zu den Fächern begleitet, damit man sich nicht in 
den ersten Tagen verläuft. 

Fächerangebote
Alle Schulen bieten ein umfangreiches Fächerangebot, auch mit außerge- 

wöhnlichen Schulfächern wie z. B. Meeresbiologie, Ernährungswissenschaften, 
Gastronomie, Grafikdesign, Modedesign, Mediendesign, Jura, Fotografie, Navi- 

gation, Meteorologie, ja sogar Flugunterricht mit abschließender Lizenz, Business 
Management und noch viel mehr an, sowie ein breites Angebot an Nachmittags-
aktivitäten, die von den Schülern gerne angenommen werden.

Pauli im Australia Zoo

Die australische 
Gastfamilie 
Die Gastfamilien in Australien 

bekommen für die Aufnahme 
eines Gastschülers einen finan-

ziellen Zuschuss, der jedoch nicht 
als „Bezahlung“ angesehen werden 

kann, sondern als Beitrag für zu-
sätzlich entstehende Kosten wie 
Lebensmittel, und Nebenkosten. 
Trotz des finanziellen Zuschusses 
wirst du wie ein Familienmitglied 

aufgenommen und integriert.

Unsere Partnerorganisationen

WEP Australia (World Education 
Program) ist unser Partner in 
Australien für die öffentlichen 
Schulen. WEP sucht die Gast-
familien, überprüft diese und 
übernimmt die Betreuung. Die 

Privatschulen stellen eigene 

Betreuer, die sich vor und wäh-
rend des Programms um alles 

kümmern.

Cairns

Brisbane
Gold Coast

Sunshine Coast
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High School in Queensland
In Queensland kannst du dir aussuchen, ob du in einer Stadt, 
einer ländlichen Gemeinde oder an der Küste platziert 
werden möchtest. Je nach Lage der Schulen werden auch un-

terschiedliche, der Lage angepasste Fächer angeboten. Nach 
der Schule kannst du an diversen Sportangeboten und außer-

schulischen Aktivitäten teilnehmen. An fast allen Schulen 
können Sportarten wie Volleyball, Schwimmen oder Tennis 

belegt werden, zusätzlich werden je nach Schule aber auch 
seltenere Sportarten wie Segeln oder Golf angeboten.

Die Schulgebäude sind modern ausgestattet. Sie bieten 
meist Computer-, Wissenschafts- und Sprachlabore sowie 

moderne Kunsträume und Sportanlagen. Die Schüler kön-

nen aus einem umfangreichen Angebot von Fächern und 
Sportarten auswählen, um ihre Fähigkeiten berufsvorberei-
tend zu verbessern. 

Cairns State High School
· Im Herzen der Stadt  Cairns

·  Besondere Fächer wie Luft- und Raumfahrtforschung, 
Meeresbiologie oder Psychologie

·  Eigenes Aufnahmestudio, eigener Pool und  

gute Sportanlagen

·  Gute Anbindung zum Great Barrier Reef,  

Tauchschein machen möglich

·  Sprachangebote: Chinesisch, Italienisch, Japanisch

Sunshine Beach State High School
·  an der Sunshine Coast, in der Nähe eines beliebten 

Surfstrandes

·  Besondere Fächer wie Meeresstudien, Forschungs- 

projekte zum Schutz des Great Barrier Reefs, 

Surf Excellence Programm, Zentrum für darstellende 

Künste für Theater-, Tanz- und Musikaufführungen

High School in New South Wales
Neben einem breiten Fächerangebot, welches zum Beispiel 
Darstellende Kunst, Sprachen oder technologische Kurse 

beinhaltet, kannst du auch an verschiedenen Aktivitäten 
nach der Schule teilnehmen. Hier bietet sich beispielsweise 

die Teilnahme an Sportclubs wie Segeln, Surfen, Volleyball 

oder Stand Up Paddling an. Als internationaler Schüler hast 

du hier die Möglichkeit, neben den verschiedensten Outdoor-
Aktivitäten wie Wandern oder Tauchen auch die besondere 

Kultur Australiens zu erkunden.

Die Schulen sind modern ausgestattet, nutzen Whiteboards 
und Laptops; sie bieten Wissenschaft- und Sprachlabore oder 
Sport- und Freizeitanlagen.

Barrenjoey High School
·  Nah am Strand gelegen

·  Zum Sportangebot zählen unter anderem Segeln, Surfen 
und Stand Up Paddling

·  Hervorragendes Bandprogramm, mit eigenem 

schallisolierten Studio und regelmäßigen Touren

·  Unter anderem Japanisch und Französisch im 

Sprachangebot 

Hunters Hill High School
·  Liegt am Lane Cove River, in der Nähe des Stadtzentrums 

von  Sydney

·  Umfangreiche Sportanlagen und Sportangebot: unter an-
derem Tennis, Cricket, Netball, Basketball und viele mehr

·  Besondere Fächer wie Fotografie, Design, Digitale Medien 
und Technologie

·  Tanz- und Schauspielstudio, umfangreiche Sportanlagen, 
Bogenschießplatz und Werkräume für Robotik

Queensland New South
Wales

Das subtropische Klima Queenslands lädt zu 
unzähligen Freizeitbeschäftigungen, insbeson-

dere Outdoor-Aktivitäten, ein. Die vielfältige 

Natur reicht von modernen, „grünen” Städten 

über das berühmte Outback bis hin zu Stränden, 
Riffs und Regenwäldern.

Neben der unglaublich abwechslungsreichen 

Natur, die von Regenwäldern über Berge und 
alte Flusstäler bis hin zu historischen Town-

ships reicht, lockt New South Wales natürlich 
auch mit der Stadt Sydney und den weltweit 

bekannten Sehenswürdigkeiten des Opern-

hauses und der Harbour Bridge.

Queensland

New
South
Wales
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Weitere Informationen 
zu unseren Schulen in 
Queensland findest du 
auf unserer Webseite.

Weitere Informationen 
zu unseren Schulen in 
New South Wales findest 
du auf unserer Webseite.

Privatschulen
in Queensland

Privatschulen
in New South Wales

PLEASE DRIVE 

CAREFULLY
WE LIVE 

HERE TOO
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High School in South Australia
Viele Schulen bieten neben den bekannten Unterrichts- 

fächern auch Fächer, die einen Schwerpunkt auf Kunst und 
Musik legen. Sportbegeisterte Schüler kommen in South 
Australia auch auf ihre Kosten: von Rudern über Schnorcheln 
bis hin zu Mountainbike fahren, in South Australia bleiben 
kaum Wünsche offen.

Adelaide High School
·  Im Stadtzentrum von Adelaide

·  Ausgestattet mit Design- und Technologiezentren,  

einem Ruderclubhaus und zahlreichen Sportanlagen

·  Sportangebot umfasst unter anderem Football, Tennis, 

Lacrosse und Baseball

·  Sprachangebot umfasst Spanisch, Französisch, Japanisch 

und Chinesisch

Brighton Secondary School
·  In Küstennähe

·  Zu den Schulsportarten zählen unter anderem 

Schnorcheln, Golfen, Mountainbiking und Rugby

·  Viele Freizeitclubs, zum Beispiel Debattier- oder 

Schachclubs

·  Ausgestattet mit einer eigenen Konzerthalle, einem 

Volleyballzentrum und einem Musikzentrum

·  Sprachangebot umfasst Französisch, Japanisch  

und Indonesisch

High School in Tasmanien
An öffentlichen tasmanischen Schulen sind nur etwa 2 % 

der Schüler Gastschüler. Diese werden voll integriert und füh-

len sich schon nach kürzester Zeit selbst wie ein „Aussie“.

Ein breites Angebot auch an spannenden Unterrichts-

fächern wie z.B. Mediendesign, Meeresbiologie, Umwelt- 

wissenschaft oder Psychologie, und eine vielfältige Auswahl 
von außerschulischen Aktivitäten Surfen, Hockey, Debat-

tierclub oder Schulmusical ergänzen das Angebot der Schulen.

Launceston College, Launceston
·  Im Stadtzentrum

·  Ausgestattet mit eigenem Schwimmbad, Sporthallen 

und Squash-Courts

·  Besondere Fächer wie Psychologie, Schauspiel und  

Outdoor Education 

·  Regelmäßige Schulaufführungen in Theater und Musik
·  Zum Sportangebot zählen Rudern, Cricket und Football

Don College, Devonport
·  Besondere Fächer wie Schauspiel, Medienproduktion, 

Technologie und Business

·  Nahe vieler Freizeiteinrichtungen, u. a. einem Schwimmbad
·  Möglichkeit, am internationalen Klima Club 

teilzunehmen

·  Ausgestattet mit eigenem Tonstudio, Fitnessstudio 

und Multifunktionscenter mit Kletterwand

Hobart College, Hobart
·  Sportangebot umfasst 

unter anderem Hockey, Wasserball und Segeln

·  Umfangreiches Outdoor Education Programm

·  Organisierte Skiausflüge
·  Regelmäßige Schulmusicals

·  Ausgestattet mit einem Tanzstudio, einer Kunstgalerie und 

verschiedenen Sportanlagen
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Tasmanien

Die frischeste Luft der Welt ist in 
Tasmanien zu finden, denn etwa 
die Hälfte des Inselstaates sind 
Schutzgebiete oder Nationalparks. Tasmanien 
ist bekannt für seine atemberaubenden Küsten 
und seine freundlichen, zuvorkommenden und 
entspannten Einwohner. Hier laden eine leben-

dige Kunst- und Musikszene, Festivals und viele 
kleine Restaurants und Cafés zum hautnahen 
Erleben der Kultur ein.
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Mit etwa 2.500 Sonnenstunden jedes Jahr sind 
die perfekten Bedingungen für das Betreiben 
von Outdoor-Aktivitäten gegeben. Dazu kom-

mt noch die abwechslungsreiche Landschaft: 
in South Australia gibt es Outback, Berge, eine 
ausgedehnte Küstenlinie, vor der Küste lie-
gende Inseln und den 650 km langen Murray 
River. Das Highlight South Australias ist seine 
Hauptstadt Adelaide, welche auch als Aus-

traliens „Kunst-Hauptstadt“ bezeichnet wird 
und sich neben unzähligen Festivals auch durch 
eine lebendige Live-Musikszene sowie viele 
verschiedene Galerien und Theater auszeichnet.

South
Australia

South
Australia

Weitere Informationen 
zu unseren Schulen in 
Tasmanien findest du 
auf unserer Webseite.

Weitere Informationen 
zu unseren Schulen in 
South Australia findest 
du auf unserer Webseite.
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Typisch Argentinien
Die Menschen in Argentinien sind sehr aufgeschlossen 

und gehen gerne auf Menschen zu. Sie lieben es, ihr 
Leben und ihre Kultur anderen näher zu bringen und 
begegnen auch Gästen aus anderen Ländern mit echtem 
Interesse. Dabei kommt man schnell in ein Gespräch und 
lernt die argentinische Gastfreundschaft kennen. 
Gemeinsamkeit und Geselligkeit werden hier sehr groß 

geschrieben und man wird selbst als Außenstehender 

immer integriert.    

Land und Leute 
Argentinien ist ein vielseitiges Land, was sich schon bei den Einwoh-

nern zeigt: Es gibt viele Zugewanderte, die ihre Kultur mitgebracht ha-

ben. Auch hat Argentinien aufgrund seiner Größe viele unterschiedli-
che Landschaftszonen und damit nicht nur eine große Artenvielfalt, 
sondern auch eine Vielfalt an Naturgegebenheiten – Regenwälder, 
Gebirge und Strände. Zudem gibt es größere klimatische Unterschiede, 
im Norden ist das Klima subtropisch, im Süden kann es schon etwas 
kälter werden. Die Niederschlagsmenge nimmt zudem von Osten 
nach Westen ab. Argentinier sind ausgelassene und passionierte Men-

schen. Beliebte Freizeitaktivitäten sind Fußball, Rugby und Tanzen, 
besonders der Tango.

 

Die Schule
In Argentinien gilt die Schulpflicht bereits zwei Jahre vor der Eins-

chulung in die Grundschule mit der Vorschule. Hier dauert die Gr-

undschule sechs Jahre und schließt dann mit der weiterführenden 
Schule an, die ebenfalls sechs Jahre geht. 

Das Schuljahr beginnt im März und endet im Dezember. Es ist für Gastschüler 
trotzdem möglich, zum zweiten Halbjahr, also im europäischen Sommer, ein-

zusteigen. Üblicherweise beginnt der Schultag mit einer Schulversammlung, 
bevor alle in die Klassenräume gehen. Der Unterricht startet meist um 7.30 Uhr 
und endet zwischen 13 und 14.30 Uhr. Es gibt in den argentinischen Schulen  
üblicherweise keine Kurse, sondern einen festen Stundenplan. An jeder Schule 
gibt es einen sogenannten Preceptor, eine Art Vertrauenslehrer, der für die Schüler 
bei Fragen und Problemen da ist. An allen Schulen wird eine Schuluniform getragen.

ArgentinienArgentinien
Lebensfreude zwischen Atlantik und Pazifik

Unsere  
argentinischen 
Partner
In Argentinien arbeiten wir mit 

unserer Partnerorganisation WEP 

(World Education Program) 
zusammen, die die Schüler und 
Gastfamilien während des Pro-

gramms vor Ort betreut. WEP hat 
sein Büro in Rosario, ca. 300 km 
westlich von Buenos Aires. Die 
Schüler werden hauptsächlich in 
dieser Region platziert. Nach An-

kunft der Schüler bietet WEP ein 
Welcome Camp vor Ort an.

Alpaka

Ausführlichere Informationen 
und Preise findest du auf 

www.tastenet.de

high school  
in Argentinien

Alter bei Einreise: 15-18 Jahre

Beginn Februar oder Juli

Dauer  

Schulquartal: ca. 3 Monate
Schulhalbjahr: ca. 5 Monate
Schuljahr: ca. 10 Monate

Bewerbungsschluss  

solange Plätze vorhanden

Classic Pr
ogram

Classic Pr
ogram

Platzierung an einer öffentlochen Schule

Tilla mit ihrem argentinischen Fußballteam
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Die südafrikanische Gastfamilie
Da Südafrika ein multiethnisches Land ist, legt sich unsere Partnerorganisation 
nicht auf bestimmte Bevölkerungsgruppen fest, das bedeutet, dass z. B. Hautfarbe 
oder Religion bei der Wahl deiner Gastfamilie nicht relevant sind.

Land und Leute
Südafrikaner sind sehr gastfreundliche, offene und kontakfreudige Menschen, die 
gerne auf Leute zugehen. Die Bevölkerung ist geprägt von Zusammenhalt und 
ihrem Interesse, Brücken zu anderen Ländern zu bauen, um so das gegenseitige 
Verständnis zu unterstützen. Aufgrund der kulturellen Vielfalt wird jeder gleicher-
maßen willkommen geheißen  – die Bevölkerung ist wie eine große, bunt gemisch- 

te Familie!

Freizeitmöglichkeiten
Aufgrund des warmen Wetters finden viele Freizeitaktivitäten draußen statt –  
man trifft sich gerne zum Grillen. Südafrika ist eine begeisterte Sportnation 
– beliebte Sportarten sind Rugby, Cricket, Fußball, Leichtathletik und Wasser-

sport in den küstennahen Orten.

Die südafrikanische Schule
Das Schulsystem in Südafrika ist nach britischem Modell aufgebaut und der 
Unterricht findet auf Englisch statt . Das Tragen einer Schuluniform ist Pflicht. Es 
wird großen Wert auf gegenseitigen Respekt und Disziplin gelegt. Die angebotenen 
Unterrichtsfächer sind ähnlich wie die europäischen, es stehen jedoch auch Fächer 
wie Wirtschaft, Management, Haushaltslehre, Steuerfach, Touristik oder Rhetorik 
zur Wahl. In einigen Schulen ist Afrikaans neben Englisch auch Unterrichtssprache. 

Das Nachmittagsangebot ist je nach Schule unterschiedlich groß: Es gibt 
verschiedene Sportarten wie Rugby, Tennis, Hockey, Cricket, Leichtathletik, 
Schwimmen, Gymnastik, Wasserball, Basketball und viele mehr, aber auch viele 
Clubs wie Theater, Chor, Rhetorik oder Schach.

Du wirst eine Schule im Großraum Kapstadt besuchen. Im Classic-Programm 

wählst du dir eine Schulkategorie und unsere Partnerorganisation wird dich an 
einer zu dir passenden Schule platzieren.

Typisch Südafrika 
Südafrika ist in jeder Hinsicht vielfältig! Ob in 
den Metropolen, in der Künstlerszene oder die 
Menschen selbst: Südafrika ist die Regen-
bogennation mit einer Diversität an Kulturen 
wie fast nirgendwo sonst auf der Welt. Neben 
Englisch werden hier noch zehn weitere 
Amtssprachen gesprochen und auch die 

Religion in dem Land ist bunt gemischt. Wenn 
man eine möglichst große Vielfalt an 
Menschen, Sprachen, Kulturen und Land-

schaften erleben möchte, ist man in Südafrika 
genau richtig! 

high school  
in Südafrika

Alter bei Einreise
15-18 Jahre

Beginn
Januar oder Juli

Dauer
Schulquartal: ca. 3 Monate
Schulhalbjahr: ca. 5 Monate
Schuljahr: ca. 10 Monate

Bewerbungsschluss
solange Plätze vorhanden

SüdafrikaSüdafrika
Heimat der „Big Five"

Klima

Südafrika lässt sich in drei Kli- 

mazonen unterteilen: Die West- 

küste, die Ostküste und das 
Landesinnere. Von Südosten 
nach Nordwesten nimmt der 

Regen ab und die Temperaturen 
nehmen zu. Grundsätzlich ist 
Südafrika warm, sonnig und 
trocken. An der Ostküste ist der 
Sommer eher feuchtwarm. Im 

Winter und in der Nacht kann es 
aber auch richtig kühl werden. 
Besonders in hohen Lagen kann 
es sogar frösteln und schneien.

Tierwelt

Der wohl bekannteste Begriff 
aus Südafrikas Tierwelt ist „The 
Big Five“. Zu den Big Five gehö-
ren Elefant, Löwe, Nashorn, Leo- 

pard und Büffel.
Inzwischen gibt es auch den Be- 

griff „The Big Seven“, der die bei- 

den Meeresbewohner Delfin 
und Wal mit einschließt. Diese  
7 Arten sind die bekanntesten, 
allerdings nur ein kleiner  Teil der 

großen Artenvielfalt.

Dazu gesellen sich noch unzäh- 

lige Arten von Antilopen, Affen, 
Zebras, Strauße und andere  

Vogelarten und verschiedenste 
Reptilien und Insekten. Viele  
davon leben in den Nationalparks 
und Naturschutzgebieten.

Unser Partner in Südafrika
Wir arbeiten mit YOU2AFRICA 
mit Sitz in Kapstadt zusammen. 
Die höchste Priorität hat die  
Sicherheit unserer Schüler. Alle 

Schüler haben einen Ansprech-

partner, den Local Counselor, der 

den Auslandsaufenthalt vor Ort 
koordiniert und rund um die Uhr 

für Fragen zur Verfügung steht.

Classic Pr
ogram

Classic Pr
ogram

Platzierung an einer öffentlichen Schule im Großraum Kapstadt

Ausführlichere Informationen 
und Preise findest du auf 

www.tastenet.de
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high school  
in England

Alter bei Einreise:
14-18 Jahre

Beginn
August/September/Januar  

Dauer
Schulquartal: ca. 3 Monate
Schulhalbjahr: ca. 5 Monate

Bewerbungsschluss
solange Plätze vorhanden
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Typisch England 
Wenn man an England denkt, denkt man an 
den Brexit, London und das Königshaus. Aber 

England hat auch landschaftlich viel zu bieten, 
von malerischen Küstenlandschaften und 
weiten Heiden über sanfte Hügel bis hin zu 
mondänen Seebädern. Überall finden sich alte 
Schlösser und idyllische Cottages. Groß-

stadtfans können in Städten wie Liverpool, 
Manchester oder London Kultur und Lifestyle 

entdecken.

Land und Leute
Engländer haben einen ganz eigenen Humor und einen  
ausgeprägten Sinn für Ironie und Sarkasmus. Auch 
Individualismus wird groß geschrieben. Ganz nach feiner 
englischer Art wird dort viel Wert auf Höflichkeit, Privatsphäre 
und Pünktlichkeit gelegt. Du wirst in England auch die Liebe 
zur Tradition spüren, trotzdem ist es ein modernes und welt-
offenes Land mit einer multikulturellen Bevölkerung. 
Sonntags ist es üblich, dass sich Familien zu einem gemeinsa-
men Sonntagsessen zusammenfinden, damit das Familien- 

leben nicht zu kurz kommt. In deiner Gastfamilie wirst du 
den authentischen englischen Alltag kennen lernen und die 
typisch britische Gastfreundschaft aus erster Hand erleben. 

Schule in England
Neben den Standardfächern wie moderne Fremdsprachen, 
Geschichte und Naturwissenschaften gibt es oft viele 
ausgefalleneren Wahlfächer wie zum Beispiel Kunst und 
Design, Theater oder Technologie. Auch nach Schulschluss 

wird einiges geboten,  neben Fußball, Rugby oder Netball 
gibt es beispielsweise Schauspiel- und Musikgruppen oder 
auch Debattierclubs und vieles mehr. 
Das Schuljahr ist unterteilt in drei Terms und geht in der 

Regel von August/September bis Juni. An allen Schulen wird 
bis zur 6th form eine Schuluniform getragen.

Wähle deine Region in England:
Eine bestimmte Schule kannst du dir nicht aussuchen,  
aber eine dieser Regionen  auswählen
1. Avon
2. Cornwall
3. Devonshire
4. Dorset
5. Gloucestershire
6. Sussex 
Unsere Partner werden ihr Bestes geben, dich an einem 

deiner Wunschorte zu platzieren.

Region Sel
ect Progra

m
Region Sel

ect Progra
m

Wähle deine Region selbst aus!

Scott in England

Royals, Tea Time, Fish & Chips

Ausführlichere Informationen 
und Preise findest du auf 

www.tastenet.de

EnglandEngland
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Klima
Das Klima ist gemäßigt und maritim aufgrund seiner Lage am Atlantik, ganzjährig 
gibt es angenehme und ausgeglichene Temperaturen. In Irland ist häufiger als in 
Deutschland mit Niederschlägen zu rechnen und das Wetter ist oft wechselhaft. 
Am trockensten ist es im Frühling. 

Schule in Irland
Das Schuljahr an irischen Schulen besteht aus drei unterschiedlich langen Terms, 

die von September bis Juni gehen. Die sogenannte Secondary School besteht aus 
fünf bis sechs Schuljahren:
1. bis 3. Jahr (Junior): Mittelstufe (für 12- bis 15-Jährige)
4. Jahr (Transition): Orientierungsjahr vor der Oberstufe
5. bis 6. Jahr (Senior): Oberstufe (für 15- bis 19-Jährige) 
Das „Transition Year“ ist eine Jahrgangsstufe, die Jugendliche vor der Oberstufe 
absolvieren können, um sich beruflich zu orientieren. Als Austauschschüler kannst 
du die Möglichkeit nutzen, an dem „Transition Year“ teilzunehmen und viele 
außergewöhnliche Schulfä-
cher auszuprobieren, z. B. 
Robotik, Fotografie, Sport-
wissenschaften oder auch  
Architektur.

Land und  Leute
Das alltägliche Leben in irischen 
Familien ist von außergewöhnlicher 
Positivität geprägt. Die typische Herz- 

lichkeit und Gastfreundschaft wirst 
du auch in deiner Gastfamilie erle-

ben. Sie unternehmen viel, sind sehr 
gesprächsfreudig und interessiert. Bei 
Zusammenkünften spielt Musik oft 
eine große Rolle, es wird viel gesungen, 
getanzt und musiziert.  

Andere beliebte Freizeitbeschäftigun-

gen sind beispielsweise der Besuch von 
Gaelic Football- oder Hurling-Spielen, 

oder auch viele Outdoor-Aktivitäten, 
besonders bei gutem Wetter.
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Typisch Irland 
Irland ist ein Land voller atemberaubender 
Naturwunder: von satten grünen Landschaften 
und idyllischen Städten bis zu goldenen Sand-
stränden. Mit etwas Glück lassen sich im 
Norden Irlands sogar Nordlichter sehen. 

Die Iren sind typischerweise sehr herzlich und 
heißen ihre Besucher nach dem Motto „Ein 
Fremder ist nur ein Freund, den man noch 

nicht kennt“ mit offenen Armen willkommen.

high school

in Irland

Alter bei Einreise
14-18 Jahre

Beginn
September

Januar

Dauer
Schulquartal: ca. 3 Monate
Schulhalbjahr: ca. 5 Monate
Schuljahr: ca. 10 Monate

Bewerbungsschluss:
solange Plätze vorhanden

IrlandIrland
Die grüne Insel

Classic od
er Select 

Program

Classic od
er Select 

Program

Classic = Platzierung in ganz Irland möglich

Select =  Wähle deine Region

Ausführlichere Informationen 
und Preise findest du auf 

www.tastenet.de
Wähle deine Region in Irland
Eine bestimmte Schule kannst du dir nicht aussuchen, jedoch 

kannst du folgende Regionen im Select-Programm wählen: 
1. Dublin

2. Cork
3. Galway

Unsere Partner versuchen deine Wünsche zu erfüllen! Im 

Classic-Programm kannst du in ganz Irland platziert werden.

Das Nachmittagsangebot 

Auch nach deinem Schultag gibt es ein breitgefächertes 
Nachmittagsangebot in den Bereichen Kunst, Sport und 

Musik, bei dem du deinen Hobbies nachkommen oder auch 
mal etwas Neues ausprobieren kannst.  Beispielsweise kannst 
du Teil des Gaelic Football Teams werden, im Schulmusical 

oder Drama Club mitspielen oder deine Kreativität in der 
Schülerzeitung oder in der Jahrbuchgestaltung einbringen. 

2

3

1



5554

It
a

li
e

n

It
a

li
e

n

Typisch Italien 
Italiener reden gerne und tun dies nicht immer 

leise. Ihre Mentalität ist so temperamentvoll 
und die Sprache so lebendig.

Italiener treffen sich gerne draußen, um mit 
Freunden über die neusten Ereignisse zu dis-
kutieren. Meistens haben schon Jugendliche 
eine bestimmte „Piazza“, wo sie sich treffen.

high school  
in Italien

Alter bei Einreise  

15-18 Jahre

Beginn  

Januar oder September

Dauer
Schulquartal: 3 Monate  
Schulhalbjahr: ca. 5 Monate
Schuljahr: ca. 10 Monate

Bewerbungsschluss 

Beginn Januar – 05. Oktober  

Beginn September – 15. Februar 

spätere Bewerbungen auf Anfrage

Welcome-Camp in Rom gegen Aufpreis möglich

ItalienItalien
Pizza, Pasta und viel Geschichte

Unsere Italienischen Partner
Unsere italienische Partnerorganisation WEP (World Education Program) betreut die Schüler und Gastfamilien während 
des Programms vor Ort. WEP hat zwei Büros im nördlichen Italien: in Turin und in Mailand. Die Schüler werden haupt- 

sächlich dort platziert, es gibt jedoch auch Gastfamilien in der Gegend um Venedig, Verona, Mantova, Ferrara, Rom und auf 
Sardinien und Sizilien.

High School In Italien

Unsere Schüler werden zum größten Teil in öffentlichen 
Schulen untergebracht. Der Schulunterricht findet in vielen 
Regionen nur am Vormittag statt. Diese Schulen haben von 
Montag bis Samstag Unterricht. Schulen, die auch am Nach-

mittag unterrichten, haben dafür oft den Samstag frei. 

Die italienische Schule (Scuola Superiore) spezialisiert sich 
in den letzten fünf Schuljahren auf diese Bereiche: 

· humanistisch und künstlerisch (classico)

· naturwissenschaftlich (scientifico) 
· technisch (technico), künstlerisch (artistico) 

· berufsbildend (professionale)

Gastschüler besuchen die Schule im Einzugsgebiet der Gast-

familie oder die Schule, die ggf. auch die Gastgeschwister 

besuchen.

Die italienische Gastfamilie

Familienleben wird in Italien großgeschrieben. Gemein-

same Aktivitäten sind italienischen Familien sehr wichtig. 
Dazu gehört beispielsweise das italienische Abendessen, 
das sich oft aufgrund mehrerer Gänge in die Länge zieht.

Es ist in Italien nicht unüblich, dass sich Kinder des gleichen 

Geschlechts ein Zimmer teilen, daher hat auch der Gast-

schüler oftmals kein eigenes Zimmer. Die Gastfamilien be-

kommen für die Aufnahme eines Gastschülers keine finan-

zielle Unterstützung. Sie möchten mit dem zusätzlichen 
Familienmitglied ihre Kultur teilen und gleichzeitig die 
deutsche Kultur besser kennen lernen.

Camogli

Toskana

Classic un
d Select P

rogram  

Classic un
d Select P

rogram  

Classic Programm: Platzierung in ganz Italien 

Select Programm:  wähle eine Region aus Norden,  

Mitte, Süden oder Inseln

Ausführlichere Informationen 
und Preise findest du auf 

www.tastenet.de
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Die französische Schule

Das französische Schulsystem ist sehr auf Disziplin bedacht. 
Schüler müssen kontinuierlich mitarbeiten, um nicht den An-

schluss zu verlieren. Die Gastschüler werden ihrem Alter und 
bisherigen Schulnoten entsprechend in ihre Klassenstufe 

eingeteilt. Schulunterricht findet ganztägig von Montag bis 
Freitag statt. Einige Schulen unterrichten auch am Samstag, 

dafür ist dann der Mittwochnachmittag frei. Um dem Unter-

richt gut folgen zu können, solltest du bereits über erweiterte 
Grundkenntnisse der französischen Sprache verfügen. 

Classic und Select Program

Das Classic Program ist für dich genau richtig, wenn du offen 
bist, wo du platziert wirst. Wenn du ein wenig mehr Einfluss 
auf deine Platzierung haben möchtest, solltest du das Select 
Program wählen. 

Gegen Aufpreis hast du hier die Möglichkeit, eine Privatschule 
oder ein Internat zu besuchen. Wenn du dich für ein Internat 
entscheidest, würdest du nur an Wochenenden und Feierta-

gen in einer Gastfamilie wohnen. Eine weitere Option im Se-

lect Programm ist eine garantierte Unterbringung in einer 

Familie mit einem nahezu gleichaltrigen Gastgeschwisterkind.
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Typisch Frankreich 
Frankreich ist das größte Land in der EU und 
erstreckt sich von der Nordsee über den 
Atlantik bis zum Mittelmeer. Die Landschaft 
umfasst endlose Gebirge, traumhafte Strände, 
idyllische Dörfer und quirlige Städte. 

Wer an Frankreich denkt, dem fallen meistens 
Redewendungen wie „savoir vivre” oder 
„Leben wie Gott in Frankreich” ein. Tatsächlich 
sind die Franzosen dafür bekannt, Genießer zu 
sein – sei es bei Speisen und Getränken und 
auch sonst im Leben. Sie gelten als gelassene 

Lebenskünstler, die gerne beim Café au Lait im 
Straßencafé sitzen oder sich mit einer Runde 
Boule im Park die Zeit vertreiben. 

Im Alltag der französischen Familien geht es 
jedoch auch mal hektisch zu. 

high school  
in Frankreich

Alter bei Einreise  
12-18 Jahre

Beginn  
Januar oder August 
Kurzaufenthalte auf Anfrage

Dauer
Schulquartal: ca. 3 Monate
Schulhalbjahr: ca. 5 Monate
Schuljahr: ca. 10 Monate

Bewerbungsschluss
solange Plätze vorhanden sind

Programmoptionen*
·  Besuch einer Privatschule
·  Unterbringung im Internat
·  Junior-Programm mit Garantie eines nahezu 

gleichaltrigen Gastgeschwisterkindes
·  Einführungsseminar in Paris 

* gegen Aufpreis möglich

FRANKREICHFRANKREICH
Kunst und Kultur an der Seine

Classic od
er Select 

Program

Classic od
er Select 

Program

Classic = Platzierung in ganz Frankreich möglich

Select =  Privatschule, Internat, Junior-Programm

Unsere Partner in Frankreich

In Frankreich arbeiten wir mit der Organisation WEP (World Education Program) zusammen. Direkt nach Ankunft im Januar  
oder August kannst du gegen Aufpreis an einem viertägigen Einführungsseminar in Paris teilnehmen, das neben Sight- 

seeing auf die Kultur vorbereitet und die Französischkenntnisse festigt. Dieses Seminar wird für alle Nationalitäten veranstal-
tet, sodass du dort die ersten internationalen Freundschaften schließen kannst. Während des Schuljahres bietet WEP diverse 

Reisen, Tagesausflüge und Treffen für die Gastschüler an. 

Ausführlichere Informationen 
und Preise findest du auf 

www.tastenet.de

Die französische Gastfamilie

Die Franzosen sind sehr stolz auf ihr Land und freuen sich da-

rauf, Gastschülern dieses während des Aufenthaltes näher-

zubringen. Familie ist in Frankreich sehr wichtig. Die meisten 
Gastfamilien haben auch Kinder. Im Rahmen unseres Select 
Programms kannst du festlegen, dass du in eine Familie mit 
einem etwa gleichaltrigen Gastgeschwisterkind kommst.  
Hierfür fällt ein Aufpreis an. 

Als Austauschschüler wirst du in der Gastfamilie als Fami-

lienmitglied integriert. Dadurch, dass es in Frankreich üblich 
ist, dass beide Elternteile voll berufstätig sind, kom-

men die Familien meistens erst zum Abendessen 
alle zusammen. Während dieser Mahlzeit, die in der 
Regel aus mehreren Gängen besteht und daher län-
ger dauert, tauscht man sich über die Erlebnisse des 

Tages aus. 
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Typisch Spanien 
Spanien, das Land der Tapas, Strände, Siesta 
und Fiestas.

Die Spanier sind warmherzige und stolze 
Menschen, die viel Wert auf Familienleben 
legen. Es wird viel gesprochen und gelacht 
und zu Beginn wirst du denken, dass du die 
Sprache nie lernen wirst. Doch schon nach drei 

Monaten wirst du dich wundern, wie normal 

Spanisch für dich geworden ist. Nach dem Jahr 
bist du in der Lage die Weltsprache Spanisch 
fließend zu sprechen.

high school  
in Spanien

Alter bei Einreise 
14-18 Jahre

Beginn 
Januar oder September 

Dauer 
1 Trimester ca. 3 Monate
1 Semester ca. 5 Monate 
1 Schuljahr ca. 9,5 Monate

Bewerbungsschluss
olange Plätze vorhanden

Programmoptionen*
·  Regionswahl
·  Besuch einer Privatschule
·  Unterbringung im Internat
·  Orientierungstage in Barcelona bei Ausreise im 

September

* gegen Aufpreis möglich

SpanienSpanien

Classic, Se
lect &  

Classic, Se
lect &  

Private Sc
hool

Private Sc
hool Prog

ram Program

Classic = Platzierung in ganz Spanien möglich

Select =  Wahl der Region, städtische Platzierung oder an 

der Küste, besondere Wünsche

Private School=   zur Auswahl stehen englisch- oder 

spanischsprachige Privatschulen

Tapas, Strände, Siesta und Fiesta.

Die spanische Schule 

Das Schuljahr in Spanien ist in  

Trimester aufgeteilt:  
· von September bis Dezember,  
· von Januar bis März 

· und von April bis Juni. 

Die Spanier haben zwei Wochen 
Weihnachtsferien und eine Woche Os-

terferien im März/April. Sommerferien 
sind von Ende Juni bis Mitte September.

Das Abitur in Spanien wird nach 12 
Schuljahren absolviert. Je nach Alter 
werden Gastschüler in der Sekunda-

rstufe oder der höheren Sekundarstufe 
eingeteilt.

In Spanien sind die Lerninhalte sehr 

praxisorientiert, der Unterrichtsstil ist 

hingegen häufig sehr akademisch. Das 
Verhältnis zwischen Schülern und Lehr-

ern ist in der Regel sehr freundlich und 
angenehm. Der Stundenplan besteht 

aus 6 Pflichtfächern und meistens 4 
Wahlfächern, die von Schule zu Schule 
variieren.

In unserem Classic & Select Programm 

sucht unsere Partnerorganisation für 

dich zunächst eine passende Gastfa- 

milie und meldet dich dann in der  

nächstgelegenen Schule an. An den 
staatlichen Schulen beginnt der Schul-

tag morgens gegen 08.30 Uhr und  
endet gegen 14 Uhr.

Privatschulprogramm 

In unserem Privatschulprogramm 
kannst du dir deine zukünftige Schule 
aussuchen. Die Unterbringung erfolgt 

nach Wahl in Gastfamilien oder im Inter-

nat . Der Unterricht in den Privatschulen  
ist meistens bilingual (Englisch und 
Spanisch).

Classic und Select Programm

Dort leben wo andere Urlaub machen?! Tapas all day, coole Städte, beeindruck-

ende Architektur und kilometerlange Strände. Wer hat davon nicht schon einmal 
geträumt. Wir machen es möglich. Dabei platzieren wir in den schönsten Regionen 
Spaniens.

Unsere spanische Partnerorganisation über-

nimmt deine Betreuung vor Ort, organisiert 
Treffen, Kurztrips und Reisen, hilft dir bei der 
Organisation deiner Hobbys. 

Entweder du lässt dich überraschen und 
überlässt die Auswahl der Region unserer 
spanischen Partnerorganisation oder du 

entscheidest selber, wo du dein Schul-

jahr in Spanien verbringen möchtest und 
wählst dir für einen Aufpreis die Region 
aus, in der deine Gastfamilie leben soll.

Zur Wahl stehen:  
·  Andalusien: Provinz Cádiz, Sevilla, 

Málaga, Córdoba und Granada
· Region Madrid 
· Region Valencia 
· Galizien 
· Teneriffa 
Der Aufpreis ist  abhängig von der 
Aufenthaltsdauer.

Unsere Partner in Spanien

In Spanien arbeiten mit Openmind zusammen. Openmind ist eine familiäre  
Organisation, die von einer deutschen Inhaberin geleitet wird. Zusammen mit 
ihrem spanischen Team legt die Gründerin großen Wert auf eine persönliche 

Betreuung und organisiert während des Schuljahres einige Treffen und Ausflüge 
für Gastschüler.

Ausführlichere Informationen 
und Preise findest du auf 

www.tastenet.de

Ferdinand in Valenzia

Andalusien

Madrid

Vale
ncia

Galizien

Teneriffa
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Versicherung  inklusive
Alle Schüler müssen für die gesamte Dauer ihres Auslandsaufenthaltes eine umfangreiche Versicherung vorweisen kön-

nen. Die Kosten für die Versicherung sind in unseren Leistungen enthalten.* Die Versicherungsdauer richtet sich nach der 
Programmlaufzeit, die ca. eine Woche vor Schulstart beginnt und eine Woche nach dem letzten Schultag endet.

USA, Argentinien, Südafrika
Wir versichern unsere Teilnehmer in diesen Ländern über die 
AVI International. Das AVI-Paket umfasst Kranken-, Unfall-, 
Haftpflicht- und Reisegepäckversicherung. 

Es ist ebenfalls abgesichert, dass die deutschen Eltern in le-

bensbedrohlichen Situationen zum Krankenbett ihres Kindes 
im Gastland geflogen werden. Bei einem dreitägigen Krank-

enhausaufenthalt darf ein Elternteil, bei mehr als sieben 

Tagen dürfen beide Elternteile fliegen. Die AVI-Versicherung 
deckt die Transport- und Unterbringungskosten bis zu einem 
gewissen Betrag. Sie beinhaltet ebenfalls den Rücktransport 
des Schülers in die Nähe der Eltern im Heimatland, wenn 
eine komplizierte Operation durchgeführt werden muss und 
der Schüler transportfähig ist. Selbstverständlich werden in 
dem Fall die Transport- und Behandlungskosten auch im Hei-
matland von der AVI getragen, bis der Schüler wieder zurück 
ins Gastland geflogen werden kann.

Altschäden, wie Zahnspangen/-korrektur, Asthma, Allergien, 
Diabetes, Fehlsichtigkeit etc. werden von der AVI-Ver-

sicherung nicht gedeckt. In diesen Fällen muss eine  
Zusatzversicherung abgeschlossen werden. Hierfür bitten 
wir die Eltern, sich bei ihrer Versicherung über Möglichkeiten 
zu informieren. 

Neuseeland
Das Versicherungspaket der Uni-Care umfasst eine Kranken-,  
Unfall-, Haftpflicht- und Reisegepäckversicherung. Es ist ab-

gesichert, dass im Fall einer lebensbedrohlichen Erkrankung 
des Kindes die deutschen Eltern zum Krankenbett in Neusee-

land geflogen werden.

Kanada
In den meisten Schulbezirken ist es Pflicht die Krankenver-

sicherung über die High School abzuschließen. Wenn der 
Schulbezirk nicht darauf besteht, die Versicherung für alle 
Schüler abzuschließen, versichern wir den Teilnehmer über 
die AVI International. Optional bieten wir den Eltern an, das 
AVI-Paket für ihr Kind zusätzlich abzuschließen. Die eigene 
Haftpflichtversicherung gilt in der Regel weltweit und sollte 
gegebenenfalls in der Versicherungshöhe angepasst werden.

Australien
In Australien müssen alle internationalen Schüler über die 

OSHC (Overseas Student Health Coverage) versichert wer-
den. Mit der Akzeptanz in unser Programm versenden wir 
ausführliche Informationen zu den enthaltenen Leistungen. 
Die eigene Haftpflichtversicherung gilt in der Regel weltweit 
und sollte gegebenenfalls in der Versicherungshöhe ange-

passt werden.

Italien, Frankreich, Irland, Spanien
Jeder Austauschschüler muss für die Dauer des Aufenthal-
tes kranken-, unfall- und haftpflichtversichert sein. In den 
meisten Fällen reicht die in Deutschland laufende gesetz-
liche oder private Kranken- und Unfallversicherung für alle 
europäischen Länder aus. Der Deckungsschutz sollte vor 
Abreise allerdings von der Versicherung schriftlich bestätigt 
werden. Die eigene Haftpflichtversicherung gilt in der Regel 
weltweit und sollte gegebenenfalls in der Versicherungshöhe 
angepasst werden.

England
Gastschüler müssen in England kranken- und haftpflichtver-

sichert sein. Ob die in Deutschland laufende gesetzliche oder 
private Krankenversicherung für England ausreichend ist, 
muss im Einzellfall geprüft werden. Die eigene Haftpflicht-

versicherung gilt in der Regel weltweit und sollte gegebenen-

falls in der Versicherungshöhe angepasst werden. Der Deck-

ungsschutz für beide Versicherungen sollte vor Abreise von der 

Versicherung schriftlich bestätigt werden.

Alle Informationen im Überblick:

Enthaltene Leistungen

Kanada und  Australien
· Krankenversicherung

USA, Argentinien, Südafrika, Neuseeland 
· Krankenversicherung
· Unfallversicherung
· Haftpflichtversicherung  
· Reisegepäckversicherung
·   Flug zum Krankenbett des Kindes bei 

lebensbedrohlichen Situationen und/ 

oder längerem Krankenhausaufenthalt

Nicht Enthaltene Leistungen 

USA, Argentinien, Südafrika, Neuseeland
·  AVI/Uni-Care/OSHC übernehmen keine „Altschäden”. 

Gegebenenfalls muss hierfür eine Zusatzversicherung 

abgeschlossen werden. 

Details zu den Leistungen erhalten Sie mit der Auf-
nahme in unser Programm –  vor Vertragsabschluss.

* Betrifft nicht das Italien-, Irland-, Frankreich- und Spanienprogramm
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Bewerbung für das High School-Programm
Diese Bewerbung ist kostenlos und unverbindlich

Ich bewerbe mich für einen High School-Aufenthalt in

   USA*    Neuseeland*    Argentinien   Südafrika   Kanada   
     Australien               England   Spanien                 Irland                Italien                 Frankreich

*    Platzierung in Gastfamilie mit Pferd(en)/Reitmöglichkeit      

 

Zu dieser Bewerbung gehören folgende Unterlagen: 
•    ausführliche Selbstbeschreibung (auf Deutsch) 

(Beschreibung deines Charakters, deiner Interessen, Erläuterung warum du 
ins Ausland möchtest, evtl. Auslandserfahrungen, etc. 

• Kopien deiner Ganzjahreszeugnisse ab Klasse 7

Bewirb dich auch online unter www.tastenet.de

Bitte in Blockschrift ausfüllen.

Name ....................................................................................... Vorname    ...........................................................................................

Geburtsdatum   .........................................................................  

Straße, Nr ................................................................................ PLZ  ..........................   Ort    .......................... ......................................

Telefon  .................................................................................... Handy   ................................................................................................

E-Mail  ...................................................................................... Geschwister/Alter     ..............................................................................

Nationalität   ............................................................................ Welche Klasse besuchst du zurzeit?  .......................................................

Seit wieviel Jahren hast du  Englischunterricht?   .......................... Name deiner Schule   ............................................................................

Deine Hobbies   ........................................................................................................................................................................................

Wie hast du von TASTE the world! erfahren?    ...............................................................................................................................................

Name eines Elternteils  ................................................................ Telefonnummer eines Elternteils   ..........................................................

E-Mail eines Elternteils   ................................................................. 

Schuljahr   20...... /......    
Dauer   Quartal     Halbjahr     Schuljahr

Abflug   ab Sommer     ab Winter 20......

................................................................................................................................................................................................................
Ort , Datum, Unterschrift der Bewerberin/des Bewerbers

................................................................................................................................................................................................................

Ort , Datum, Unterschrift eines Erziehungsberechtigten
Mit meiner Unterschrift erkläre ich mich damit einverstanden, dass sich meine Tochter/mein Sohn für einen High-School-Aufenthalt bewirbt.

TASTE the world!

Kurt-Schumacher-Str. 30 

30159 Hannover
Tel: (+49)511/32 99 77 

Fax:(+49)511/32 95 15 

info@tastenet.de

www.tastenet.de


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Kurt-Schumacher-Str. 30 
30159 Hannover
Tel: (+49)511/32 99 77  
Fax:(+49)511/32 95 15
info@tastenet.de
www.tastenet.de


